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Zum 118. Dobrock-Turnier heiße ich Sie herzlich will-
kommen. Der Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahr-
verein und die gesamte Reitsportfamilie der Region 
freuen sich auf Sie. Tradition trifft auf modernen 

Spitzensport, getragen von ehrenamtlichem Engagement.

An diesem Wochenende feiern wir auf dem Dobrock mit un-
serem Publikum den Reitsport. Ein großes Starterfeld aus der 
Amateurreiterei und Sportlerinnen und Sportlern auf hohem 
professionellem Niveau im Spring- und Dressursport prä-
sentiert sich seinen Zuschauerinnen und Zuschauern. Über 
den Turniersport hinaus bieten wir eine große Bandbreite an 
Unterhaltung und Gastronomie. 

Eine Veranstaltung wie diese wäre ohne unser 150-köpfiges 
Helferteam aus den Reitvereinen des Unterelbeschen und 
den Vereinen und Verbänden der Umgebung nicht denkbar. 
Sie machen die Ausrichtung des Turniers mit ihrem tatkräf-
tigen Einsatz erst möglich. Wir haben erhebliche Anstren-
gungen unternommen, um das Turniergelände zeitgemäßen 
Anforderungen anzupassen. Die Startbedingungen sind nach 
unserem Dafürhalten hervorragend. Alle Reitsportler, ob Pro-
fis oder Amateure, die an diesem Wochenende zum Turnier 
kommen, sollen unter bestmöglichen Voraussetzungen star-
ten können.

Sichtbar wird der Anspruch, das Turnier stetig weiterzuent-
wickeln, aktuell am neu errichteten Gebäude der Meldestelle, 
das bei unseren Reitsportlerinnen und Reitsportlern hoffent-
lich keine Wünsche offenlässt. 

Auch diese Investition wäre ohne unseren treuen Förderer 
und Sponsoren nicht möglich gewesen. Mein persönlicher 
Dank gilt daher all jenen, die das Dobrock-Turnier finanziell 
tragen. Ohne sie, deren Engagement auf ihrer engen Verbin-

dung zum Reitsport beruht, gäbe es keinen Fortschritt auf 
dem Dobrock, ohne sie könnte ein reitsportliches Ereignis 
wie dieses nicht stattfinden. 

Vor uns liegen vier Tage Reitsport, ob Spring- und Dressur-
prüfungen der Spitzenklasse oder die ländliche Reiterei: Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wollen ihre besten Leistun-
gen zeigen. Das älteste ländliche Reitturnier Deutschlands 
zieht jährlich zahlreiche Pferdesportbegeisterte in die Regi-
on. Organisiert von einem engagierten Team aus Ehrenamt-
lichen, bietet das Reitsportfestival auf dem Dobrock optimale 
Bedingungen für Teilnehmer und Zuschauer.

Die Veranstaltung verbindet über 100 Jahre Turniergeschich-
te mit modernem Pferdesport, was ihr eine besondere Atmo-
sphäre verleiht. Diese zieht sowohl internationale als auch 
nationale Reiterelite an, ebenso wie Lokalmatadore aus den 
Vereinen des Unterelbeschen.

Das Dobrock-Turnier ist bekannt für seine Bodenständigkeit 
und familiäre Atmosphäre, ergänzt durch den Glanz des Spit-
zensports. Das Vorstandsteam des Unterelbeschen möchte 
diese Erfolgsformel auch in Zukunft beizubehalten.

Liebe Pferdefreunde, seien Sie vom 13. bis 16. August beim 
118. Dobrock-Turnier dabei und lassen Sie sich von der Be-
geisterung für den Pferdesport anstecken. Allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern wünsche ich viel Erfolg, den Besu-
cherinnen und Besuchern ein einzigartiges Turniererlebnis. 
Auch zum 119. Dobrock-Turnier im Jahr 2027 würden wir Sie 
gerne erneut in der Wingst begrüßen.

Moritz Friemelt
Turnierchef 

Liebe Leserinnen und Leser  
des Dobrock-Journals,  
liebe Reiterinnen und Reiter,  
liebe Gäste, Sponsoren und Förderer  
des Dobrock-Turniers,

Wir wünschen der Veranstaltung einen guten Verlauf!Wir wünschen der Veranstaltung einen guten Verlauf!
Stader Str. 53
21781 Cadenberge

Tel. 04777 / 93420
Fax 934222
info@krethe.de
www.krethe.de
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Der Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahrver-
ein hat ausgezeichnete Startbedingungen für 
die Reiter geschaffen. Dass auch das 118. Do-
brock-Turnier erfolgreich verlaufen wird, steht 

bereits jetzt für mich fest. Das Turniergelände mit sei-
nen Spring- und Dressurplätzen bietet Pferden und Rei-
tern die Möglichkeit, ihre besten Leistungen zu zeigen. 
Die ländliche Ausstrahlung, gepaart mit Tradition und 
der Faszination für den Reitsport ist in jedem Winkel 
spürbar.

Als Schirmherr des 118. Dobrock-Turniers liegt mir die Er-
innerung an mein Erfolgspferd Deister natürlich besonders 
am Herzen. Deister ist Namensgeber des Springpfer-
de-Championats. Auch bei der 19. Auflage wird die Leis-
tungsschau für den Springpferdenachwuchs der Vier-, 
Fünf- und Sechsjährigen aus allen Zuchtgebieten mit ihrer 
unvergleichlichen Leistungsdichte der Gradmesser für 
Zuchtprüfungen in ganz Deutschland sein. Das großzügig 
ausgestattete Championat erlaubt uns einen Blick auf die 
Zukunft der Springreiterei.

Schon als Springreiter habe ich die herzliche Gastfreund-
schaft auf dem Dobrock genossen. Das hat sich bis heute 
nicht geändert. Die familiäre Atmosphäre, die nicht mehr 
überall selbstverständlich ist, macht die Besonderheit des 

Turniers aus. Viele Reitsportler kommen genau deshalb 
immer wieder gerne hierher. Dasselbe gilt für mein Team 
und mich.

Ohne Turniere wie den Dobrock, das ländliche Reiterei mit 
dem Profisport unter Volksfeststimmung vereint, wäre der 
Reitsport nur halb so attraktiv. Die Reiterei braucht eine 
Basis, auf der junge Talente gedeihen können, sich in 
schweren Prüfungen im Wettbewerb mit erfahrenen Pro-
fis beweisen müssen. Hoffnungsvolle Nachwuchspferde 
schnuppern hier vor großem Publikum Turnierluft und wer-
den auf hohem Niveau in spannenden Wettbewerben auf 
künftige Herausforderungen vorbereitet. Die sportlichen 
Ansprüche sind keineswegs gering.

Das Dobrock-Turnier ist auch nach weit mehr als 100 Jah-
ren ein Magnet für reitsportbegeisterte Besucher und ein 
Leuchtturm der Reiterei in dieser Region. Dank des großen 
ehrenamtlichen Engagements mache ich mir über die Zu-
kunft des Dobrock-Turniers keine Sorgen. Es wird auch im 
nächsten Jahr wieder Teilnehmer und Zuschauer in seinen 
Bann ziehen.

Paul Schockemöhle
Schirmherr des 118. Dobrock-Turniers

Liebe Leserinnen und Leser  
des Dobrock-Journals,
liebe Freunde des Dobrock-Turniers
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DONNERSTAG, 13. AUGUST 2026

ANSCHLIESSEND REITERPARTY
Ab ca. 18 Uhr freies Training für LK 1-3 auf Dressurplatz 1 bis 20 Uhr, je nach Wetterlage.

FREITAG, 14. AUGUST 2026

Zeit Platz Nr Prüfung TN
08:30 SPR 1 7 Springprüfung Kl. L 110 cm – Kleine Tour

Preis von SLC Automobile, Hemmoor
43

10:00 DRE 1 33 Dressurpferdeprüfung Kl. A 
Preis von Rene Janzen, Hemmoor

31

10:30 SPR 1 4 Springprüfung Kl. M** 130 cm – Mittlere Tour 
Preis von Werner Hohloch, Springe

47

12:00 DRE 1 34 Dressurpferdeprüfung Kl. L 
Preis von Gundi Mindermann, Bremervörde

15

12:30 SPR 1 16 Springpferdeprüfung Kl. A** 100 cm  – 4-jähr. Quali. zum 19. Deister Springpferdechampionat 
Preis von Mineralöl Rose, Osterbruch

33

14:00 DRE 1 35 Dressurpferdeprüfung Kl. M 
Preis der kettelhodt + partner Steuerberatungsgesellschaft mbH, Cadenberge

13

14:15 SPR 1 17 Springpferdeprüfung Kl. L 110 cm – 5-jähr. Quali. zum 19. Deister Springpferdechampionat 
Preis der Fricke Holding GmbH, Heeslingen

49

14:30 SPR 2 55 Stilspringprüfung Kl. A* 90 cm 
Preis der Aluminiumoxid-Werke Stade GmbH, Stade

39

16:00 DRE 1 36 Dressurpferdeprüfung Kl. S 
Preis von Dr. Randolf Riemann, Stade

15

16:30 SPR 1 18 Springpferdeprüfung Kl. M 120 cm 
6-jähr. Qualifikation zum 19. Deister Springpferdechampionat 
Preis von Nico Tomfohrde, Lamstedt und Sportpferde Tewes, Neustadt am Rübenberge

79

16:30 SPR 2 54 Springprüfung Kl. A** 100 cm 
Preis vom Strandhotel Duhnen Kristian Kamp e. K., Cuxhaven

31

Zeit Platz Nr Prüfung TN
08:00 DRE 1 38 Dressurprüfung Kl. M** 

Preis von Karin u. Dr. Klaus-Eckhard Schlichting, Wingst
13

08:30 SPR 1 8 Springprüfung Kl. M* 120 cm – Kleine Tour TNL 
Preis von Rudolf und Kristin Kruse, Zeven

54

08:30 DRE 2 40 Dressurreiterprüfung Kl. M 
Preis der Hermann Schölermann GmbH & Co. KG

21

09:30 SPR 2 43 Springprüfung Kl. L 110 cm 
Preis des TOYOTA Autohaus Weiß GmbH & Co. KG, Wingst

36

09:30 DRE 1 29 Dressurprüfung Kl. S* 
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG

29

11:00 SPR 2 44 Springprüfung Kl. L 110 cm 
Preis des Bestattungsinstitut Hinck, Otterndorf

44

11:00 DRE 2 41 Dressurprfg. Kl. L* - Tr. 
Preis der Rechtsanwältinnen und Notarin Maj-Britt Siemens & Kristina Kilian Klinge, Cadenberge

33

11:15 SPR 1 5 Zwei-Phasen-Springprfg. Kl. S* 140 cm – Mittlere Tour 
Preis von Jörg Denzel Sachverständiger & Immobilien, Bremerhaven

46

13:00 SPR 1 10 Springprüfung Kl. M* 120 cm – Youngster Tour 
Preis von CUX MOBIL GmbH, Hemmoor

54

13:15 DRE 1 31 Dressurprüfung Kl. S** – Intermediaire I – Qualifikationsprüfung für Prfg. 32 
Preis der Firma Krethe GmbH, Fenster-Türen-Wintergärten, Cadenberge

17

14:30 DRE 2 53 Dressurprüfung Kl. A* 
Preis von Ferdinand Lühmann Brückendienst Inh. Jens Lühmann, Cuxhaven

35

15:30 SPR 1 1 Springprüfung Kl. S* 140 cm – Große Tour 
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung

43

15:30 SPR 2 WL Working Equitation Stiltrail WL 9
16:00 DRE 1 26 Dressurprüfung Kl. S*** – Intermediaire II 

Preis der Firmen Möbel Jähnichen, Stade und ISM H. Schulz GmbH – Stahlbau, Hammah
13

16:30 DRE 2 52 Dressurprüfung Kl. A** 
Preis von Helmut Oellrich, Hemmoor

30

17:30 SPR 1 13 Springprfg. Kl. S m. St.* unter Flutlicht 140 cm – AMAZONENSPRINGEN 
Preis der Firmen Möbel Jähnichen, Stade und ISM H. Schulz GmbH – Stahlbau, Hammah

16

19:00 SPR 1 Schaubilder: Fahrsport an der Unterelbe, Jagdhornbläser
19:30 SPR 1 4. Dobrocker Fohlenauktion – Versteigerung „Dobrocker Pferd“
21:30 SPR 1 14 Zeitspringprüfung Kl. M** (Biathlon) 130 cm unter Flutlicht 

Preis der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven und der Firma HJH Shipmanagement, Cadenberge 
Sonderehrenpreis gegeben von Horze International GmbH

10

Von 19.00 bis 21.00 Uhr freies Reiten auf den Dressurvierecken • Achtung: Nur mit gültigen Kopfnummern!
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ANSCHLIESSEND REITERPARTY
Ab ca. 18.30 Uhr freies Training für LK 1-3 auf Dressurplatz 1 bis 20 Uhr, je nach Wetterlage.

SAMSTAG, 15. AUGUST 2026
Zeit Platz Nr Prüfung TN
07:30 SPR 1 11 Zwei-Phasen-Springprfg. Kl. M** 130 cm  

Youngster Tour 
Preis der Bäckerei & Konditorei Itjen, Cuxhaven

45

08:00 SPR 2 58 Stilspringprüfung Kl. E 80 cm 
Preis des Agrarservice Hemmoor, Lukas Müller, Heeßel

19

08:00 DRE 2 56 Dressurprüfung Kl. E 
Preis von Donner's Hotel GmbH, Duhnen

19

08:30 DRE 1 30 Dressurprüfung Kl. S* 
Prix St. Georges 
Preis der Hengststation Pape, Hemmoor

19

09:00 SPR 2 25 Springpferdeprüfung Kl. A* 90 cm 
Preis vom Kartoffelhof Ulrich Heitmann, Hagenah

48

09:30 SPR 1 6 Springprfg. Kl. S m.St.* 140 cm –  
Finale Kleine Tour 
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG

34

09:30 DRE 2 42 Dressurprüfung Kl. L – Kandare 
Preis vom Autohaus Möller, Inh. Katrin Möller, Wingst

19

11:00 REITH. WE Working Equitation WE Dressur 8
11:30 SPR 1 19 Springpferdeprüfung Kl. L 110 cm 

Finalprüfung für 4-jährige Pferde – 
19. Deister Springpferdechampionat 
Preis der Firma Kattau Haustechnik, Bremervörde

25

11:30 SPR 2 24 Springpferdeprüfung Kl. L 110 cm 
Preis von Roschen Agrarhandel, Grasberg

23

11:30 DRE 1 27 Dressurprüfung Kl. S*** 
Grand Prix de Dressage 
in memoriam Hans-Heinrich Isenbart 
Preis vom Autohaus Köster GmbH & Co. KG, Ihlienworth und Cuxhaven

11

11:30 DRE 2 39 Dressurprüfung Kl. M* 
Preis der VGH Versicherungen Frerichs & Lenger OHG, Hemmoor und  
VGH Versicherungen Jens Hellwege e.K., Oberndorf

28 
 

12:00 REITH. WL Working Equitation WL Dressur 9
12:00 STEING. 60 Geländeritt Kl. E 

Fritz-Butt-Gedächtnispreis 
Geld- und Ehrenpreis gegeben von Anne-Kathrin Butt, Otterndorf

16

13:00 SPR 1 20 Springpferdeprüfung Kl. L 115 cm 
Preis der Familie Uwe Wichers, Wingst

25

anschl. SPR 1 21 Springpferdeprüfung Kl. M* 120 cm 
Finalprüfung für 5-jährige Pferde –  
19. Deister Springpferdechampionat 
Preis von Stefan Aust, Armstorf

8

13:00 REITH. WM Working Equitation WM Dressur 3
13:30 SPR 2 46 Eignungsprüfung Kl. A für Reitpferde 90 cm 

in memoriam Albrecht Ayecke 
Preis von Torsten Ayecke

16

14:00 DRE 1 48 Reitpferdeprüfung 
Preis vom Stader Bezirksverband hannoverscher Warmblutzüchter

26

15:15 DRE 2 63 Reiter-WB Schritt-Trab-Galopp 
Preis von Prof. Monika Harms

4

15:30 SPR 1 22 Springpferdeprüfung Kl. M* 120 cm 
Preis von Dietrich Callwitz, Cuxhaven

25

anschl. SPR 1 23 Springprüfung Kl. M* 125 cm 
Finalprüfung für 6-jährige Pferde –  
19. Deister Springpferdechampionat 
Preis der Hanseklinik für Pferde, Sittensen

8

15:30 SPR 2 WE Working Equitation WE Stiltrail 8
17:00 DRE 1 32 Dressurprüfung Kl. S** 

Intermediaire I – Kür 
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung

8

17:00 SPR 2 WL Working Equitation WL Speedtrail 9
18:15 SPR 1 2 Springprfg. Kl. S m.St.** 145 cm 

Preis der J.D. Hahn GmbH, Hechthausen
43

18:30 SPR 2 61 Mannschafts-Springprüfung Kl. A* 90 cm 
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH & Co. KG, Otterndorf

6 
Mann.

20:30 SPR 1 Schaubild Hamburger Schleppjagdverein

21:00 SPR 1 Showwettbewerb der Reitvereine 
Preis der Sandmeyer GmbH, Cadenberge

22:00 SPR 1 15 Zeitspringprüfung Kl. L 110 cm unter Flutlicht mit 50 % Naturhindernissen 
Preis der EWE AG, Oldenburg

25
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SONNTAG, 16. AUGUST 2026�

W W W . D O B R O C K - T U R N I E R . D E 

Ergebnis- 
Live-Ticker!

Zeit Platz Nr Prüfung TN
08:00 SPR 1 45 Zwei-Phasen-Springprfg. Kl. M* 120 cm 

Preis der Scherenmanufaktur Paul GmbH, Harsefeld
25

08:00 DRE 1 37 Amateur-Dressurprüfung Kl. S*-Kandare 
Preis von Compass Immobilien, Otterndorf

22

08:30 DRE 2 57 Dressurprüfung Kl. E 
Preis der Gemeinde Wingst

15

09:30 SPR 1 9 Zwei-Phasen-Springprfg. Kl. M** 130 cm – Finale Kleine Tour 
Preis der Cuxhaven-Niederelbe Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG

36

09:30 SPR 2 59 Springprüfung Kl. E 80 cm 
Preis gegeben vom 80. Geburtstag von Stefan Aust, Armstorf

14

10:00 DRE 2 62 Mannschafts-Dressur-WB 
Preis der Tischlerei Poppe, Inh. Frank Poppe, Wingst

6a 
Mann.

10:30 SPR 2 47 Jagdpferdeprfg. Kl. A 
Preis von Ingeborg u. Siegfried Mett, Cuxhaven

6

11:00 DRE 1 28 Dressurprüfung Kl. S*** 
Grand Prix Special 
Preis der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven

10

11:00 SPR 1 Schaubilder: Fahrsport an der Unterelbe, Jagdhornbläser, Voltigieren, Hobby Horsing

11:45 REITH. WE Working Equitation WA Dressur 9

12:30 SPR 1 12 Springprüfung Kl. S* 140 cm – Finale Youngster Tour 
Preis der RAISA eG, Stade

31

12:30 SPR 2 WA Working Equitation WA Stiltrail 9

13:00 DRE 1 49 Reitpferdeprüfung 
„Land Hadelner Reitpferdepreis 2026“ 
Preis der Firma Prüfer & Herting, Otterndorf

6

ca. 13:45 SPR 1 Platzierung der Prüfung 28,  
Kreismeisterschaftsehrung 2026 
ausgestattet vom Kreissportbund Cuxhaven 
Platzierung der Prüfungen 50, 51 und 62

14:00 DRE 1 64 Pony-Führzügel-WB 
Die Prüfung wurde ausgestattet von Susanne Junge, Cadenberge und Tanja Bitter, Ihlienworth

6

14:30 SPR 2 WM Working Equitation WM Stiltrail, anschließend Speedtrail 3

15:00 SPR 1 3 Springprfg. Kl. S m.St.*** 150 cm – Finale Große Tour 
Großer Preis vom Landkreis Cuxhaven 
und der Weser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven

41

Änderungen vorbehalten

Parkgebühr 2026
• �PKW / PKW mit Anhänger*  

(für einmaliges Parken) 	 3,00 EUR
• �LKW* 

(für einmaliges Parken) 	 6,00 EUR
*�Parkplatznutzung auf eigene Gefahr, 
für Schäden wird nicht gehaftet

Eintrittspreise 2026
• Donnerstag	    4,00 EUR	 gelbes Einlassband
• Freitag	 10,00 EUR	 grünes Einlassband
• Samstag	 10,00 EUR	 rotes Einlassband
• Sonntag 	    9,00 EUR	 blaues Einlassband
• Dauerkarte	 23,00 EUR 	 gültig an allen Tagen
Freier Eintritt für Kinder u. Jugendliche unter 16 Jahre
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Beim Deister Springpferde-
Championat geht es um sehr 
viel Geld. Es winken Preis-
gelder in Höhe von 10.000 

Euro und zusätzlich Ausbildungs-
gratifikationen in Höhe von 52.000 
Euro. Die Dotierungen liegen damit 
deutlich höher als das, was  bei an-
deren Zuchtprüfungen ausgeschüt-
tet wird. Selbst die Finals der Bun-
deschampionate können da nicht 
mithalten. Doch das renommierte 
Championat ist nicht nur lukrativ, es 
ist in seiner Form einzigartig. Es ist 
offen für alle Zuchtrichtungen. Han-
noveraner, Holsteiner, Oldenburger 
und viele andere Zuchtrichtungen 
können hier in den Prüfungen beob-
achtet werden. Für Züchter und Aus-
bilder liegt es somit nahe, ihre vier-, 
fünf- und sechsjährigen Springpfer-
de auf dem Dobrock zu präsentieren. 
Das Championat bietet einen Über-
blick über Zucht und Ausbildung von 
Nachwuchspferden im Springsport, 
den es so nirgendwo anders gibt. 

2025, beim 18. Deister-Springpferde-
Championat, waren es zum wieder-
holten Mal die Nachwuchspferde aus 

dem Stall Schockemöhle, die in den 
drei Jahrgängen das Maß aller Din-
ge bildeten. Bei den Vierjährigen war 
der Hannoveraner Hengst Stakkariello 
vom Gestüt Lewitz unter seinem Rei-
ter Koji Harada im Finale ganz vorne. 
Im Finale der Fünfjährigen ließ der 
Lewitzer Hannoveraner Hengst Dia-
miro mit seiner schwedischen Reite-
rin Karin Martinsen nichts anbrennen. 
Und bei den Sechsjährigen machte 
der Westfalen Wallach Unlimited mit 
Reiter Patrick Stühlmeyer für die Paul 
Schockemöhle Pferdehaltung den 
Sack zu. 

Das Dobrock-Turnier bietet optima-
le Startmöglichkeiten für die Ausbil-
dungs- und Turnierställe. Züchter und 
Trainer bekommen hohe Anreize für 
ihre Arbeit mit den jungen Springpfer-
den, für deren Förderung und Ausbil-
dung sie verantwortlich sind. 

Alle Zuchtgebiete aus dem In- und 
Ausland können dabei sein. Die Ab-
stammung ist kein Kriterium. Ein Ver-
gleich zwischen deutschen Zucht-
gebieten und niederländischen oder 
französischen Warmblütern gibt es 

sonst nur bei Weltmeisterschaften. 
Züchter und Besitzer, Reiter und 
Händler können auf das Championat, 
das erstmals 2007 auf dem Dobrock 
ausgetragen wurde, nicht verzichten. 

Daher steht der Turnier-Sonnabend 
seither im Zeichen der Zuchtprüfun-
gen des Championats. Der Name 
Deister ehrt eines der erfolgreichs-
ten deutschen Springpferde. Unter 
seinem Reiter Paul Schockemöhle, 
dem Schirmherrn des Turniers, wur-
de Deister in den 1980-er Jahren zur 
Springsport-Ikone. Der Hannoveraner 
Wallach kam am 10. April 1971 auf der 
Zuchtstätte der Familie Hahl in Oster-
bruch zur Welt. 

Noch ist völlig offen, ob sich die Sie-
gesserie des Springpferde-Nach-
wuchses aus dem Hause Schocke-
möhle auch beim 19. Championat 
fortsetzt oder ob sich andere Ställe 
mit ihren Vier-, Fünf- oder Sechsjäh-
rigen dazwischenschieben können. 
Die Pferdefreunde können es am 
Sonnabend, 15. August, beim 118. Do-
brock-Turnier erfahren.
� Ulrich Rohde

Deister  
Championat
LUKRATIVE LEISTUNGSSCHAU FÜR DEN  
SPRINGPFERDE-NACHWUCHS BEIM DOBROCK-TURNIER

Beim Dobrock-Turnier 2025 
holten sich zum wiederholten 

Mal die Nachwuchspferde  
aus dem Stall Schockemöhle 

das Deister Springpferde-
Championat. 
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Auch bei der vierten Auflage 
der Fohlenauktion auf dem 
Dobrock werden wieder 
zahlreiche hoch veranlagte 

Fohlen dem Publikum und potenziel-
len Bietern präsentiert. Die Auktion, 
die am Freitagabend, 14. August, 
ab 19 Uhr stattfindet, hat sich zum 
Magneten für Pferdeliebhaber ent-
wickelt und vermittelt einer breiten 
Öffentlichkeit einen Einblick in die 
Pferdezucht der gesamten Region.

Verantwortlich für die Auktion sind 
auch in diesem Jahr wieder Kerstin 
Mahler, Vorsitzende des Hauptpfer-
dezuchtverbandes Land Hadeln, ihre 
Stellvertreterin Petra Mohrmann und 
Uwe Wichers, ehemaliger Vorsitzen-
der des Zuchtvereins und Ideengeber 
für die Auktion. Sie haben eine attrak-
tive Auswahl für die Kollektion getrof-
fen. Als Auktionator konnte erneut der 
erfahrene Fachmann Dr. Günter Frie-
melt gewonnen werden, der es auf 
seine unnachahmliche Art versteht, 
das Publikum miteinzubeziehen.

Im Reiterstadion werden diesmal zwölf 
Fohlen präsentiert. Gezeigt werden 
acht Dressurfohlen (fünf Hengst- und 
drei Stutfohlen). Hinzu kommen vier 
Springfohlen (drei Hengst- und ein 
Stutfohlen).

Sie stammen alle von guten Müttern 
ab und haben sporterfolgreiche Pfer-
de in der Abstammung. So sind mit 
Goldprämie vom Hannoveraner Ver-
band ausgezeichnete Fohlen dabei. 
Die Nummer eins ist ein Hengstfoh-
len vom Dressurvererber Von und Zu 
aus der Zucht von Jan Oltmann aus 
Drochtersen. Es ist das Siegerfohlen 
der Fohlenschau des Pferdezuchtver-
eins Kehdingen.

Die Nummer drei ist das Siegerfohlen 
der Fohlenschau auf dem Dobrock 
aus der Zucht von Hinrich Mohrmann 
aus Krempel. 

Bereits vor der eigentlichen Auktion 
werden die Fohlen auf dem Reitplatz 
in Bülkau und noch einmal auf dem 
Springplatz 2 in der Wingst per Vi-
deo potenziellen Käufern präsentiert. 
Denn Kaufinteressenten gibt es nicht 
nur auf der Zuschauerterrasse auf 
dem Dobrock, sondern es verfolgen 
potenzielle Käufer die Auktion auch 
live per Telefon aus dem In- und Aus-
land.

 „Die Zusammenarbeit mit dem Tur-
nierteam aber auch mit dem Reitver-
ein Bülkau klappt ganz hervorragend“, 
freut sich Petra Mohrmann. Für das 
Dobrock-Turnier ist die Fohlenauktion 

ein Gewinn und aus dem Programm 
nicht mehr wegzudenken.

Viele wertvolle Informationen zu den 
Fohlen bietet natürlich auch der Ka-
talog, der in einer Auflage von 1500 
Exemplaren gedruckt wird. Die Texte, 
Videos und Fotos werden von Philipp 
von Thaden erstellt.

Im Vorjahr hatte der Wingster Thors-
ten Föge das begehrteste Fohlen. 
„Deluxe“ war das springbetonte Sie-
gerfohlen der Fohlenschau auf dem 
Dobrock. Der Diacontinus-Sohn 
wechselte für 13.500 Euro den Besit-
zer. 

Die Organisatoren, die ehrenamtlich 
großen Aufwand betreiben und viel 
Zet investieren, um die Auktion zum 
Erfolg zu machen, waren mit dem Ge-
samterlös im Vorjahr zufrieden. Aber: 
Besser geht immer. Die Arbeit beginnt 
bereits mit dem Start der Fohlensai-
son und mehreren Auswahlterminen. 
„Jeder hat dabei seinen Part“, sagt 
Petra Mohrmann. Und jedes Jahr geht 
es darum, die Qualität der Fohlen in 
der Auktion wieder ein Stück weit zu 
steigern, um die Auktion für das Pub-
likum und die Käufer attraktiv zu hal-
ten. �
� Ulrich Rohde

4. Fohlenauktion
HOCHKARÄTIGE NACHWUCHSTALENTE FÜR DRESSUR 
UND SPRINGSPORT BEIM DOBROCK-TURNIER
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Kerstin Mahler,  
1. Vorsitzende des Hauptpferde-
zuchtvereins Land Hadeln (r.),  
Petra Mohrmann (2. Vorsitzende) 
und Uwe Wichers haben die  
Auswahl für die 4. Fohlenaktion 
auf dem Dobrock-Turnier  
getroffen.
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Hengstfohlen von  
Chaloubino PS x Baloutaire

Aussteller: Ann-Christin 
Grabow, Barchel

„Chaloutaire G“

11
Hengstfohlen von  
For Romeo x V-Plus

Aussteller:  
René Janzen, Hemmoor

„Foscarini“

12

Das Highlight am Sonnabend:

Fohlenauktion

Hengstfohlen von  
Von und Zu x De Niro

Aussteller:  
Jan Oltmann, Drochtersen

„Von Amour“

1
Hengstfohlen von  

Casco Blue PS x El Bundy
Aussteller: Stefan Mügge, 

Oerel-Barchel

„Costas“

2

Hengstohlen von Fürst 
Samarant x Glamourdale

Aussteller: ZG Stelling-
Rolffs, Heinbockel

„Fritzi“

5

Stutfohlen von  
Iowa Gold x Scuderia

Aussteller:  
ZG Kind, Osten

„Infinity K“

4
Hengstfohlen von  

Donation PS x Fürst Belissaro
Aussteller:  

Hinrich Mohrmann, Krempel

„Don“

3

Stutfohlen von  
Oxford VDL x Checkter
Aussteller: Timm Felix 
Schlesier, Otterndorf

„Orchidea S“

6
Stutfohlen von  

Von und Zu x Dancier
Aussteller:  

Petra Mohrmann, Geversdorf

„Von Herzen“

7

Stutfohlen von  
Va Bene x Dancier

Aussteller:  
Gianna Peters, Oldendorf

„Velocita“

10
Hengstfohlen von  

Bon Courage x Dancier
Aussteller: Dr. med. Carsten 

Haack, Freiburg/Elbe

„Bon Ami“

9

Hengstfohlen von  
Cassalco x Comte

Aussteller:  
Marc Kottke, Kutenholz

„Casaletto“

8
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Namhafte Spring- und 
Dressurreiter treffen vom 
13. bis 16. August mit der 
regionalen Reiterei im 

Springparcours oder in den Dres-
survierecken aufeinander und wol-
len dem Publikum hochklassigen 
Sport in den Wettbewerben aller 
Leistungsklassen bieten.

Traditionelle Höhepunkte sind die 
Abendveranstaltungen mit Spring-
prüfungen unter Flutlicht mit Tausen-
den Zuschauern im Reiterstadion. Am 
Freitag startet das Abendprogramm 
nach verschiedenen Schaubildern 
und Demonstrationen sowie der Foh-
len-Auktion mit dem Amazonensprin-
gen, bevor es zum Reiter-Biathlon 
geht. Vor zwei Jahren strich der Bei-
rat Sport der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) Spezialspringprü-
fungen wie das Mächtigkeitssprin-
gen im Sinne des Tierwohls aus dem 
Programm. 2024 und 2025 gab es 
mit dem Biathlon spektakulären und 
gleichwertigen Ersatz, der beim Pub-
likum großen Anklang fand. 

Nachdem sich im vorigen Jahr für 
das Teamspringen am Sonnabend-
abend unter Flutlicht nur wenige 
Starter gefunden hatten, geht der 
Unterelbesche in diesem Jahr neue 
Wege. Es wird ein Schauwettkampf 
für die Vereine des Renn-, Reit- und 

Fahrvereins durchgeführt. Dabei 
denken sich die Vereine unterschied-
liche Schaubilder rund ums Pferd 
aus, die von einem Richtergremium 
mit Wertnoten beurteilt werden. „In 
der Gestaltung sind die Vereine völlig 
frei“, so Turnierchef Moritz Friemelt. 
„Einziges Kriterium ist, dass in den 
jeweils sieben zur Verfügung stehen-
den Minuten eine gute Geschichte er-
zählt wird.“ Der Schauwettkampf der 
Vereine ist dank eines Sponsors mit 
3000 Euro großzügig dotiert. Darü-
ber hinaus wird ein Sonderehrenpreis 
für den größten Fanclub im Publikum 
vergeben. „Unser Anliegen ist es, mit 
diesem neuen Wettbewerb unsere 
Vereine zu fördern und zu stärken“, 
so Friemelt. Im Anschluss an den 
Schauwettkampf findet ein Zeitsprin-
gen der Kl. L statt. Das Besondere 
dabei: es sind dabei 50 Prozent be-
wegliche Hindernisse in Naturoptik 
– angelehnt an den Geländeritt – zu 
überwinden. Auch hier winken Preis-
gelder in Höhe von insgesamt 3000 
Euro. Friemelt: „Wir sind überzeugt, 
dass wir damit den Sonnabendabend 
aufwerten und für das Publikum at-
traktiver machen können.“

Alle vier Turnierplätze für Spring- 
und Dressurreiter bieten hervorra-
gende Bedingungen für hochklassi-
gen Pferdesport. Nachdem 2025 der 
Dressurbereich deutlich aufgewertet 

worden war, wird es in diesem Jahr 
bereits am Donnerstag Dressurprü-
fungen und im Laufe des Wochen-
endes neue Dressuren mit hohem 
Schwierigkeitsgrad geben, um den 
Reiterinnen und Reitern weitere at-
traktive Startmöglichkeiten zu bie-
ten. Auch die Infrastruktur des Tur-
niergeländes wird im Sinne der Reiter 
stetig verbessert, insbesondere beim 
Wegebau.

An den vier Turniertagen wird es 
wieder mehr als 50 Einzelprüfungen 
geben. Die Turnierleitung erwartet 
ungefähr 500 Reiterinnen und Rei-
ter mit bis zu 2000 Pferden und rund 
3000 Starts. Zahlreiche Berufsreiter 
aus dem In- und Ausland haben für 
die hochdotierten Prüfungen wie das 
Deister Springpferde-Championat 
am Freitag und Sonnabend, den Gro-
ßen Preis des Landkreises Cuxhaven 
und der Weser-Elbe Sparkasse am 
Sonntagnachmittag oder den Grand 
Prix Special im Dressurparcours ge-
meldet.

Spring- und  
Dressur- 
prüfungen
DAS TURNIER ENTWICKELT SICH  
STETIG WEITER

Die Springreiterin  
Julia Plate aus Oldendorf  

startet für den Reit- und  
Fahrverein Fredenbeck. 
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Auch „Working Equitation“, 
das in diesem Jahr zum dritten 
Mal auf dem Dobrock gezeigt 
wird, stößt auf ein zunehmen-
des Publikumsinteresse. Bei 
dieser Reitweise werden die 
Teildisziplinen Dressur, Stil-
trail, Speedtrail und Rinder-
arbeit gezeigt. Auch beim 118. 
Dobrock-Turnier soll ein voll-
wertiger Wettkampf gezeigt 
werden.

Einen wachsenden Stellen-
wert besitzt auch die Fohlen-
Auktion am Freitagabend. Sie 
findet zum 4. Mal statt. Der 
Hauptpferdezuchtverein Land 
Hadeln ist Mitveranstalter der 
Auktion vor Beginn des Ama-
zonenspringens. Mehrere 
Fohlen aus den Zuchtbetrie-
ben der Region wechseln die 
Besitzer.

Das 118. Dobrock-Turnier bie-
tet vom Spitzensport bis hin 
zu den Kreismeisterschaften 
vom 13. bis 16. August viele 
Startmöglichkeiten für Reite-
rinnen und Reiter aller Leis-
tungs- und Altersklassen. Vier 
Tage Reitsport mit bekannten 
Reitsportlern, einem hohen 
Nennungsergebnis, zahlrei-
chen Höhepunkten und einem 

bunten Unterhaltungspro-
gramm lassen den Dobrock 
erneut zum Anziehungspunkt 
für Pferdefreunde aus Nah und 
Fern werden. Bis zu 20.000 
Besucherinnen und Besucher 
werden an den Turniertagen 
erwartet.  

Alles, was in der deutschen 
Reitsportszene Rang und Na-
men hat, lässt sich auf dem 
Dobrock sehen. Auch die 
Dressurwettbewerbe sind gut 
besetzt. Abschließender Hö-
hepunkt des Turniers ist am 
Sonntagnachmittag der mit 
15.000 Euro dotierte Große 
Preis des Landkreises Cuxha-
ven und der Weser-Elbe Spar-
kasse. 

Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können ihre bes-
ten Leistungen auf dem Do-
brock zeigen, auf dem großen 
Springplatz, dem Springplatz 
2, den beiden Dressurvier-
ecken, auf den Abreite-
plätzen oder auf dem Na-
turparcours im Lamstedter 
Steingarten beim Geländeritt, 
der vom Reit- und Fahrver-
ein Börde Lamstedt herge-
richtet und ausgetragen wird. 
� Ulrich Rohde

Die Fohlenauktion am Freitagabend entwickelt 
sich zum Publikumsmagneten. 

Der Pony-Führzügel-Wettbewerb führt  
die Kleinsten an den Reitsport heran. 

Die dänische Dressurreiterin Amalie Aastedt 
Albaek im Dressurparcours auf dem Dobrock.

Gold, Silber oder Bronze:  
Die Kreismeisterehrungen zählen 

zu den Turnierhöhepunkten. 
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Auf die Zuschauer am Frei-
tagabend wartet auf dem 
Dobrock-Turnierplatz ein 
unterhaltsames Spektakel 

mit nicht alltäglichen Szenen. Im vo-
rigen Jahr absolvierten sechs Reite-
rinnen und Reiter die ungewöhnliche 
Kombination aus Reiten, Schießen 
und wieder Reiten beim unterhaltsa-
men Abschluss des Turniertages.

Der Reiter-Biathlon hat sich als Attrak-
tion unter Flutlicht etabliert. Erstmals 
wurde er 2024 auf dem Dobrock aus-
getragen – als Ersatz für das belieb-
te Mächtigkeitsspringen, für das sich 
immer weniger Starter fanden, die 
ihre Pferde und sich selbst dem Risiko 
aussetzen wollten, über die Mauer zu 
springen. Andererseits hatte auch die 
Reiterliche Vereinigung (FN) die Sb-
Prüfung aus der Leistungsprüfungs-
ordnung gestrichen, weil sie moder-
nen Standards nicht mehr entsprach.

Nun ist es nicht so, dass Reiter von 
vorneherein geborene Schützen sind 
– wie wohl auch umgekehrt. Aber der 
Kitzel beim Reiter-Biathlon liegt eben 
darin, dass die erwartbaren Fahrkar-
ten beim Schießen mit dem Laser-Ge-
wehr durch gekonnte Leistungen im 
Spring-Parcours ausgeglichen werden 
können. 2025 war es der Harsefelder 
Till Schäffer, der nach Abzug der Zeit-
strafen und Zeitgutschriften nach 108 

Sekunden als Erster ins Ziel kam. Auf 
Platz zwei landete Julius Bescht aus 
Uelzen vor Gabriele Heemsoth vom 
RV Aller-Weser. Für einen Schieß-
fehler bekamen die Teilnehmer eine 
Zeitstrafe aufgebrummt, mit einem 
Abschlusssprung über ein 1,60 Meter 
hohes Hindernis konnten sie wieder 
Zeit gutmachen. Diese Möglichkeit 
nutzten alle Reiterinnen und Reiter, 
denn das Schießergebnis war recht 
überschaubar – für die Zuschauer 
ein außerordentlich unterhaltsames 
Spektakel. 

Die Reiterinnen und Reiter waren vol-
ler Ehrgeiz – wenn auch nicht immer 
erfolgreich – bei der Sache. Sie rit-
ten den Parcours bis zur Hälfte, stie-
gen dann vom Pferd ab, wetzten mit 
wehenden Rockschößen zum Laser-

schießstand, zielten und schossen 
auf die Scheibe – oder eben daneben. 
Dann ging es zurück aufs Pferd für 
den Rest des Parcours. Das Publikum 
war begeistert, feuerte die Starter mit 
starkem Applaus an und freute sich 
über den spannenden Wettkampf. 

Offiziell nennt sich der Reiter-Biathlon 
Zeitspringprüfung, hat den Schwierig-
keitsgrad S* und ist ansehnlich dotiert. 

Es wird interessant, wie viele Reite-
rinnen und Reiter sich in diesem Jahr 
diese besondere Herausforderung zu-
trauen. Vielleicht findet sich ja diesmal 
ein Reiter oder eine Reiterin mit ziel-
sicherem Auge und ruhigen Händchen 
am Schießstand - in Verbindung mit 
einer schnellen und fehlerfreien Runde 
im Parcours.� Ulrich Rohde

Reiter-Biathlon
SICHER AM GEWEHR UND FLINK IM SATTEL
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Till Schäffer aus Harsefeld hieß 
der Sieger der Zeitspringprüfung 
unter Flutlicht 2025. 

Am Schießstand 
beim Reiter-Biathlon. 
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Working Equitation:  
Im Stiltrail beim Becherheben. 
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Die Reitsport-Disziplin Wor-
king Equitation vereint Mo-
dernität und Tradition. Die 
Wurzeln dieser Arbeits-

reitweise liegen in Südeuropa. Der 
Sport hat sich auch in Deutschland 
etabliert. Mit Working Equitation 
wird die Arbeit der Rinderhirten in 
Spanien, Portugal, Italien und Frank-
reich nachempfunden, die über 
Jahrhunderte halbwilde Herden in 
weitläufigen oder unwegsamen Ge-
bieten vom Pferdesattel aus hüte-
ten. 

Die berittenen Rinderhirten trieben die 
Rinderherde zusammen oder wählten 
einzelne Tiere aus. Dafür wurden ei-
gens Pferderassen gezüchtet, die sich 
durch Gehorsamkeit, Nervenstärke, 
Zuverlässigkeit, Schnelligkeit, Wen-
digkeit und Durchlässigkeit auszeich-
neten. Heute ist daraus eine moderne 
Turnierform geworden, die klassische 

Reitkunst und praktische Aufgaben 
miteinander verknüpft – letzten Endes 
auch eine sportliche Hommage an 
diese allmählich in Vergessenheit ge-
ratenen Traditionen mit dem Ziel, die-
ses Kulturgut zu erhalten, zu pflegen 
und weiterzutragen.

Das Regelwerk der Working Equitation 
sieht vier Teilprüfungen vor: Dressur, 
Stiltrail, Speedtrail und die publikums-
wirksame Rinderarbeit. Während es in 
den Dressuraufgaben auf Gehorsam 
und Feingefühl ankommt, verlangt der 
Stiltrail höchste Präzision im Umgang 
mit Toren, Slalomparcours, Becherhe-
ben und Glockengasse. Beim Speed-
trail zählt die schnelle und fehlerfreie 
Bewältigung der Hindernisse. 

Für die Turnierveranstalter war nach 
den hier ausgetragenen deutschen 
Meisterschaften im Jahr 2024 klar: 
Working Equitation ergänzt das Tur-

nierprogramm ideal. Die Disziplin 
erfährt wachsende Bedeutung im 
Pferdesport und zunehmende Auf-
merksamkeit beim Publikum. Immer 
mehr Reiterinnen und Reiter begeis-
tern sich für diesen Sport. Geritten 
wird in verschiedenen Leistungs-
klassen, vom Einsteiger (WE) bis zur 
schweren Klasse (WS).

Schauplatz der Wettbewerbe wird vor 
allem der Springplatz II sein. Einen 
Wettbewerb mit allen Disziplinen – 
möglichst inklusive Rinderarbeit in der 
Reithalle – mit hochklassigen Star-
terinnen und Startern soll es auch in 
diesem Jahr geben, verspricht Caro-
lin Böhmke vom Reitverein Neuhaus/
Oste, Lokalmatadorin in der schweren 
Klasse, der Master Class. Die stellver-
tretende Vorsitzende des Unterelbe-
schen Renn-, Reit- und Fahrvereins 
ist auch eine Mitorganisatorin des 
Wettbewerbs.

Working Equitation
ARBEIT ZU PFERDE MIT ELEGANZ VERKNÜPFT
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Genau 1520 Meter ist die 
Strecke lang. Sie zählt 15 
Hindernisse und ein Tor. 
Die Hindernisse tragen Na-

men wie Himmelsleiter, Heidesprung 
oder Fritz-Butt-Gedächtnissprung. 
Und damit ist den meisten Reitsport-
interessierten auch schon klar, um 
was es sich handelt. Es geht um die 
Vielseitigkeitsstrecke im Lamstedter 
Steingarten. Hier findet am Sonn-
abend, 15. August der Geländeritt Kl. 
E im Rahmen des 118. Dobrock-Tur-
niers statt. 

26 Starterinnen und Starter zählte 
der Geländeritt im vorigen Jahr. Die 
Prüfung erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Das hat auch mit den Veran-
staltern zu tun. Die kommen vom Reit- 
und Fahrverein Börde Lamstedt. Kevin 
Riggers und sein Team haben das 
Areal am Westerberg in den vergan-
genen Jahren top in Schuss gebracht. 

Auch der Verein veranstaltet sein all-
jährliches Turnier in der Vielseitig-
keitsreiterei. Das Gelände umfasst 
drei Kurse unterschiedlicher Schwie-
rigkeitsgrade über eine Gesamtlänge 
von 5000 Metern mit etwa 50 Hinder-
nissen. Die Prüfungen und der Gelän-
deritt der Klasse A gelten als Kreis-
meisterschaften des Unterelbeschen 
Renn-, Reit- und Fahrvereins in der 
Vielseitigkeit.

Der Steingarten gehört zu den weni-
gen Vielseitigkeitsstrecken in einem 
Wald. Er wurde vor über 40 Jahren an-
gelegt. 1984 fand hier das erste Viel-
seitigkeitsturnier statt. Pferdesport-
ler aus dem gesamten Bundesgebiet 
kommen nach Lamstedt, um hier zu 
reiten und zu trainieren. Die Strecken 
und das Training sind sowohl für Tur-
nierreiter als auch für ambitionierte 
Freizeit- und Nachwuchsreiter konzi-
piert.

Entscheidend ist im Parcours das Ver-
ständnis zwischen Pferd und Reiter, 
wenn man innerhalb der erlaubten 
Zeit (zwischen etwa dreieinhalb und 
knapp sieben Minuten) fehlerfrei ins 
Ziel kommen will. Bei der Vorberei-
tung dieser mitten in der Natur gele-
genen Strecke mit ihrer einzigartigen 
Ausstrahlung ist daher Sicherheit das 
oberste Gebot. Dafür sorgt das Viel-
seitigkeitsteam des Vereins. 

Siegerin beim Geländeritt im Rahmen 
des letztjährigen Dobrock-Turniers 
war übrigens Celine Riggers mit ihrer 
Hannoveraner Stute Lotti Karotti. Mit 
ihrem zweiten Pferd Karelia schaff-
te sie es auf Platz fünf. Ihr Verein ist 
der Reit- und Fahrverein Börde Lam-
stedt. Drei der ersten fünf Platzierten 
sind aus dem Verein in der Börde. Ein 
zarter Hinweis, dass sich hier das Ge-
ländetraining im Steingarten mehr als 
bezahlt gemacht hat.

Geländeritt mitten 
 in der Natur
DER LAMSTEDTER STEINGARTEN  
FORDERT MUT UND PRÄZISION.

Fo
to

: R
oh

de

Kira Hahnefeldt vom  
Hadler Reitclub mit ihrem  
Hannoveraner Wallach Georgivo 
im Mibau-Teich während 
 ihres Geländeritts. 
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Eine Schwedin trug sich am 
17. August 2025 in die Sie-
gerliste des Großen Preises 
des Landkreises Cuxhaven 

und der Weser-Elbe Sparkasse 
ein. Mit ihrer damals 11-jährigen 
in der Lewitz geborenen Mecklen-
burger Stute Tailormade Conita 
Blue PS blieb sie im Stechen unter 
neun Teilnehmern fehlerfrei und 
ritt zudem die schnellste Runde. 
Martinsen reitet für den Stall von 
Paul Schockemöhle. Die 31-jähri-
ge Springreiterin lebt in Wohlde 
im Kreis Schleswig-Flensburg. Das 
Motto von Karin Martinsen lautet: 
„Ich will immer besser werden.“

Karin Martinsen zählt mit ihrem 
Sieg 2025 zu den Großen des Reit-
sports, die sich in der Siegerliste der 
schwersten Springprüfung auf dem 
Dobrock verewigt haben. Von Achaz 
von Buchwald 1996 bis Guido Klatte 
jun. 2024 reicht die lange Liste der 
Persönlichkeiten in den vergange-
nen 30 Jahren, die dem Großen Preis 
ihren sportlichen Stempel aufge-
drückt haben. Tausende Zuschauer 
verfolgen alljährlich den abschlie-
ßenden Höhepunkt des Dobrock-

Turniers am Sonntagnachmittag und 
feiern im Anschluss den glücklichen 
Sieger. Oder die Siegerin. Denn un-
ter den Erstplatzierten des Großen 
Preises der vergangenen Jahrzehnte 
befinden sich mit Pia Luise Aufrecht 
(1998), der gebürtigen US-Ameri-
kanerin Ellen Holtgers (2003), Inga 
Rauert (heute: Czwalina, 2004), der 
Britin Mandy Goosen (2008), der Dä-
nin Charlotte Lund (2009), der Nie-
derländerin Marleen Bruggink (2012), 
der Kalifornierin Saer Coulter (2013) 
und seit 2025 auch Karin Martinsen 
immerhin acht Reiterinnen.

Der Große Preis, mit einem Preis-
geld von 15.000 Euro ausgestattet 
und damit die am höchsten dotier-
te einzelne Prüfung des Turniers ist 
nach wie vor ein starker Zuschau-
ermagnet. Die schwere S***-Prü-
fung genießt hohes Renommee un-
ter den Reitsportlern. Parcourchef 
Günter Mindermann aus Oyten und 
sein Team sowie Miroslaw Forys aus 
Beckdorf sind diejenigen, die dem 
Springparcours beim Großen Preis 
das Design geben und dafür sorgen, 
dass der Schwierigkeitsgrad der 
Prüfung.� Ulrich Rohde

Karin Martinsen nahm 2025 die  
Glückwünsche als Siegerin des Großen  
Preises des Landkreises Cuxhaven und  
der Weser-Elbe-Sparkasse entgegen. 

Sieger der letzten  
drei Jahrzehnte
1996 Achaz von Buchwald/Cyros

1997 Björn Nagel/Sylver

1998 Pia Luise Aufrecht/AMG Chripes

1999 Björn Nagel/Acapulco

2000 Philip Winter/Papaya

2001 Tjark Nagel/Chagall

2002 Oleg Krasuk/Seven Up

2003 Ellen Holtgers/Gitania

2004 Inga Rauert/Helena

2005 Sören Pedersen/Linara

2006 Philip Rüping/Nadia

2007 Jörg Naeve/Nemo

2008 Mandy Goosen/Little Tinka

2009 Charlotte Lund/Cartani

2010 Joachim Heyer/Aquino

2011 Hergen Forkert/Elton John

2012 Marleen Bruggink/Marome

2013 Saer Coulter/Carmena

2014 Carsten Otto Nagel/Lex Lugar

2015 Balazs Krucso/Fairplay

2016 Hilmar Meyer/Salto de Fee

2017 Patrick Stühlmeyer/Chacgrano

2018 Philip Rüping/Chanyon

2019 Harm Wiebusch/Clouseau

2021 Eiken Sato/Saphyr des Lacs

2022 Eiken Sato / Chacanno

2023 �Patrick Bölle / Caramba de Janeiro

2024 Guido Klatte jun. / G-Caya

2025 �Karin Martinsen /  
Tailormade Conita Blue 

Der Große Preis des 
Landkreises Cuxhaven
ILLUSTRE NAMEN DES REITSPORTS HABEN SICH 
IN DIE SIEGERLISTE EINGETRAGEN
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Die alte Meldestelle war et-
was in die Jahre gekom-
men. Sie erfüllte über Jahr-
zehnte treu ihren Dienst, 

war Anlaufpunkt für Reiterinnen und 
Reiter, Arbeitsplatz für die Ehren-
amtlichen und das Herzstück der 
Turnierorganisation. Doch es war 
nicht zu übersehen, dass das gute, 
alte Holzgebäude zuletzt unüber-
sehbare Verschleißerscheinungen 
aufwies. 

Schon seit längerer Zeit wuchs im 
Vorstand des Unterelbeschen Renn-
, Reit- und Fahrvereins der Wunsch, 
eine funkelnagelneue Meldestelle zu 
errichten, die den hohen Anforde-

rungen während der vier Turniertage 
besser gerecht wird. Und nach dem 
letztjährigen Turnier war es dann so-
weit. Im Oktober erfolgte der Abriss 
des alten Gebäudes überwiegend in 
Eigenregie innerhalb von nur einer 
Woche.

Kurz darauf begann der Bau der neu-
en Meldestelle. Als Sponsoren stan-
den dem Unterelbeschen der Haupt-
pferdezuchtverein Land Hadeln unter 
dem Leitspruch „Zucht und Sport 
gehören zusammen“ sowie die Zim-
merei Plate aus Odisheim, die Caden-
berger Firma Krethe und nicht zuletzt 
die Volksbank Stade-Cuxhaven zur 
Seite. Ein halbes Jahr dauerte der 

Bau an. Rund 80 Prozent der Arbei-
ten wurden in Eigenleistung erledigt, 
allen voran das bewährte Platzteam 
um Herbert Fastert. 

Bis kurz vor dem Turnier mussten 
noch diverse Inneneinbauten, Kü-
cheneinrichtung, Anschlüsse und 
Kabelverbindungen für die Technik 
vorgenommen werden. Doch der An-
blick von draußen zeigt ein Gebäude, 
auf das der Unterelbesche stolz sein 
kann: Eine moderne Holzkonstruktion 
mit Pultdach, großzügigem Unter-
stand auf der Seite des Abreiteplat-
zes als Regenschutz, bodentiefen 
Fenstern und einer erhöhten Terras-
se. An der Seite ist die Terrasse bar-
rierefrei zugänglich. Insgesamt fügt 
sich das Gebäude nahtlos in die Ge-
staltungsoptik des Reiterstadions ein.
Es gibt drei Innenräume, die Melde-
stelle selbst, einen Aufenthalts- und 
Besprechungsraum sowie den Be-
reich für Presse und Öffentlichkeits-
arbeit. „Wir haben die Meldestelle 
auch technisch aufgewertet und mo-
dern ausgestattet“, sagt Turnierchef 
Moritz Friemelt. Funktional sei sie auf 
dem neuesten Stand der Technik. 
„Von hier aus lässt sich jeder Bild-
schirm auf dem gesamten Turnierge-
lände bespielen.“

Die Freude über das neue Gebäude 
ist spürbar. „Stück für Stück wer-
ten wir den Turnierplatz auf, um den 
Wünschen der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aber auch des Publikums 
gerecht zu werden“, so Friemelt.
� Ulrich Rohde

Neue Meldestelle: 
SCHICK UND FUNKTIONAL
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Turnierchef Moritz 
Friemelt auf der Terrasse 
der neuen Meldestelle auf 
dem Turnierplatz. 

Im Hintergrund: 
Die alte Melde-
stelle, die in 
diesem Jahr  
dem Neubau  
gewichen ist. 
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Libussa Lübbeke mit ihrem  
Pferd Caramia 34 in der  

Geländeprüfung (Cross-Country) 
beim CHIO Aachen. 

Dobrock Journal� 19  

Das Jahr 2025 war für die Viel-
seitigkeitsreiterin Libussa 
Lübbeke das erfolgreichste 
ihrer bisherigen Karriere. Die 

heute 25-jährige Wingsterin begann 
die Saison erneut auf Fünf-Sterne-
Niveau. In Lexington (USA) ritt sie die 
viertbeste Dressur und erreichte nach 
einem fehlerfreien Geländeritt und nur 
einem Springfehler Platz zehn.
Es folgte ein Sieg mit dem deutschen 
Team beim Nationenpreisturnier im 
belgischen Arville, der letzten Sichtung 
für die deutschen Reiter. Als Einzelstar-
terin wurden sie und Caramia Sechste 
und sicherten sich den Gesamtsieg im 
U25-Förderpreis 2025. Der Saisonhö-
hepunkt folgte im September: Im Park 
von Blenheim Palace in Großbritannien 
nahm sie mit ihrer selbstgezogenen 
Hannoveraner Stute Caramia erstmals 
an einer Senioren-Europameisterschaft 
teil und gewann gemeinsam mit Micha-
el Jung, Jérôme Robiné und Malin Han-
sen-Hotopp sensationell Mannschafts-
gold. In der Einzelwertung belegte sie 
Rang 26.
Von Beginn an wurde Libussa von ihren 
Eltern Annelie und Dr. Martin Lübbeke 
unterstützt. Ihre Ambitionen galten früh 
der Vielseitigkeit. Sie gewann 2013 mit 
Wespe HE WE die Goldene Schärpe im 

Hannoveraner Team. 2015 folgten mit 
Ex-Bundeschampion Nadeem Platz 
zwei beim Bundesnachwuchschampio-
nat Vielseitigkeit (Ponys), Rang fünf bei 
den Deutschen Ponymeisterschaften in 
Rüspel und als Höhepunkt Team-Gold 
bei den Pony-Europameisterschaften 
im dänischen Vilhelmsborg.
Die in der Familie gezogene Stute Ca-
ramia erleichterte den Umstieg aufs 
Pferd. Mit Darcy F wurde Libussa 2017 
Vierte bei den Bundeschampionaten 
der sechsjährigen Vielseitigkeitspferde. 
Ein Jahr später folgten Rang zehn beim 
Preis der Besten und Platz sieben bei 
ihren ersten Deutschen Juniorenmeis-
terschaften.
Die Corona-Pandemie verkürzte ihren 
Aufenthalt bei der australischen Viel-
seitigkeitslegende Andrew Hoy in Eng-
land. Dennoch brachte das Jahr 2020 
wichtige Meilensteine: den ersten Vier-
Sterne-Start, Bronze bei den Deut-
schen Juniorenmeisterschaften (U21) 
und den Eintritt in die Sportförder-
gruppe der Bundeswehr in Warendorf. 
Es folgten zwei Junge-Reiter-Europa-

meisterschaften mit Team-Gold 2021 
und Team-Silber 2022. Im selben Jahr 
schloss sie ihre Ausbildung zur Pfer-
dewirtin mit Stensbeck-Auszeichnung 
ab, startete erstmals bei den Deut-
schen Meisterschaften der Senioren 
und wurde für den Nationenpreis in 
Boekelo ins deutsche Team berufen. 
Libussa Lübbeke verfolgt ihre Karriere 
beharrlich und ohne sich in den Vor-
dergrund zu drängen. 2023 erhielt sie 
mit Caramia erstmals die Startgeneh-
migung für Aachen, ein Jahr später ab-
solvierte sie in Luhmühlen ihre erste 
CCI5*-L-Prüfung und wurde in die Per-
spektivgruppe Vielseitigkeit aufgenom-
men.
Gegenwärtig bereitet sich Libussa Lüb-
beke auf ihre Meisterprüfung vor. Bei 
den Al Shira’aa Bundeschampionaten 
2025 gewann sie mit Daroca De Rioja 
Bronze bei den sechsjährigen Vielsei-
tigkeitspferden.
Bei den diesjährigen Deutschen Meis-
terschaften in Luhmühlen belegte sie 
mit Darcy F Platz 23 der internationalen 
Vier-Sterne-Prüfung (CCI4*-S).
Aktuell steht Libussa mit Darcy F auf 
der Shortlist für die U25-WM in Mill-
street (Irland). Mit Caramia FRH gehört 
sie außerdem zur Longlist für die WM in 
Aachen vom 11. bis 23. August. Sollte 
sie dort starten, könnte das ihren Tur-
nierkalender verändern, denn eigent-
lich hatte sie das Dobrock-Turnier fest 
eingeplant. Mit Daroca De Rioja FRH 
hat sie sich zudem bereits für die Welt-
meisterschaft der siebenjährigen Viel-
seitigkeitspferde in Le Lion d‘Angers 
qualifiziert.� Ulrich Rohde

Libussa Lübbeke
BEHARRLICH AUF DEM WEG AN DIE SPITZE
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Elsbeth Poit kennen alle Reite-
rinnen und Reiter, die jemals 
die Meldestelle des Dobrock-
Turniers aufgesucht haben. 

Seit Jahrzehnten sorgt die Osterbru-
cherin dafür, dass die Starterlisten 
für die Prüfungen angelegt und ge-
pflegt werden. Nun hat sie sich aus 
dem Ehrenamt verabschiedet, wird 
dem Turnier aber sicherlich eng ver-
bunden bleiben. Die Turnierleitung 
bedankt sich herzlich für ihren Ein-
satz und wünscht ihr alles Gute.

Renate Kamp, die aus einer bekannten 
Cuxhavener Hoteliersfamilie stammt, 
gehört beim Turnier seit jeher zu dem 
Team, das die Ehrengäste liebevoll 
betreut. Ob Butterkuchen, Kaffee oder 
ein Frischgezapftes vom Fass, jeder 
Wunsch wird im Ehrengastbereich 
erfüllt und auch für ein freundliches 
Wort ist immer Zeit. Nun hat sich Re-
nate Kamp aus dem Ehrenamt zurück-
gezogen. Auch ihr gilt, verbunden mit 
den besten Wünschen, der herzliche 
Dank der Turnierleitung.� Ulrich Rohde

Ehrenamt 
ÜBER JAHRZEHNTE FÜR DAS TURNIER EINGESETZT

Für Enno Mohrmann fühlt sich 
gerade alles richtig an. Gera-
de erst sind er, seine Frau Pe-
tra und ihre Kinder von Wan-

na auf den denkmalgeschützten Hof 
in Geversdorf-Laak umgezogen, um 
dort zu leben und ihre Hannovera-
ner-Zucht weiterzubetreiben. 

Und dann hat er auch noch Verant-
wortung im Unterelbeschen über-
nommen. Ende Februar wurde er auf 
der Hauptversammlung zum Schatz-
meister gewählt, als Nachfolger von 
Karen Jürgens, die als Schriftführe-
rin dem Vorstand des Renn-, Reit- 
und Fahrvereins erhalten bleibt.  Mit 
Zahlen kennt sich Mohrmann aus. Im 
Hauptberuf ist er bei der Weser-El-
be Sparkasse zwischen Otterndorf 
und Hemmoor im Private Banking 
beschäftigt. „Ich fühle mich im Vor-
standsteam sehr wohl. Es ist ein an-
genehmes Zusammenarbeiten“, sagt 
Enno Mohrmann. Zuletzt hatte er sein 
langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement als stellvertretender Vorsit-
zender des FC Wanna-Lüdingworth 
beendet. 

Jetzt beginnt ein neuer Abschnitt, auf 
den er sich freut. Denn er ist sich si-
cher, dass das Dobrock-Turnier mit 
Unterstützung der Vereine, Unter-
stützer und Sponsoren in eine gute 
Richtung geht. Die Bewahrung der 
Tradition auf der einen und die fort-
währende Weiterentwicklung auf der 
anderen Seite ist aus seiner Sicht 
das, was das Turnier ausmacht und 
lebendig hält. � Ulrich Rohde

Neu im Vorstand 

ENNO MOHRMANN 
SCHATZMEISTER DES 
UNTERELBESCHENDer Unterelbesche ist als Vi-

zelandesmeister im Wett-
kampf um die Landesstan-
darte vom Landesturnier 

des PSV Hannover in Westergeller-
sen zurückgekehrt.
Mit Mannschaftsführerin Rixta Stolter 
traten sechs Reiterinnen und Reiter auf 
dem Turniergelände in der Lünebur-
ger Heide gegen zwölf weitere Mann-
schaften an. Teamgeist und reiterli-
ches Können waren entscheidend. In 
der kombinierten Mannschaftsprüfung 
waren Aufgaben in Dressur, Springen 
und Geländeritt auf A- und L-Niveau zu 
bewältigen. 
Es kam auf das Zusammenspiel des 
Teams an. Allrounderqualitäten waren 
bei Pferden und Reitern gefragt und 
eine starke Besetzung. Zwei Reiter 
mussten eine L-Dressur auf Kandare 
absolvieren, weitere zwei ein L-Sprin-

gen und zwei eine A-Geländeprüfung. 
Die größte Herausforderung war eine 
A-Dressur für alle. Für springbetonte 
Pferde nicht alltäglich. Das Team des 
Unterelbeschen entschied das Abtei-
lungsreiten mit der Note 8,8 für sich. 
Am Ende reichte es zur Vizemeister-
schaft.
Für den Unterelbeschen sind geritten: 
Monja Ahlf (RV Bülkau), Red Martini, 
Beke Tomforde (RV Bülkau), Exclusiva, 
Derek Holt (Kehdinger Reitclub), Billy 
Iceburg, Justine Fuller (RV Beverstedt), 
My Upperclass, Viola Ahlf (RV Bülkau), 
Dry Martini, und Linn Sophie Mauchert 
(RVoV Mulsum), Cara. Die Reiterinnen 
aus Wesermünde durften starten, da 
der Verband keine Mannschaft gestellt 
hatte und Mixed-Teams möglich sind. 
So ging auch Jana Meyer (RV Bülkau) 
mit Spikey für den Kreisreiterverband 
Stade an den Start. 

Landesturnier 
UNTERELBESCHER GLÄNZT MIT VIZEMEISTERSCHAFT 

Das erfolgreiche Team des Unterelbeschen mit  
Mannschaftsführerin Rixta Stolter beim Landesturnier.
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René Dittmer aus Hagen bei 
Stade ist erst 32 Jahre alt, 
doch auf dem Dobrock ein 
seit Jahren gern gesehener 

Gast. Der für den RV Harsefeld star-
tende Profireiter betreibt auf der el-
terlichen Anlage seinen Turnier- und 
Verkaufsstall. Zuletzt sorgte er für 
Aufsehen in der Welt des Pferde-
sports, als er Vierter im Weltcup-Fi-
nale in Fort Worth/Texas geworden 
ist. Spätestens da war er bei Spring-
sport-Interessierten zum Begriff ge-
worden.

Doch seine internationale Karriere ist 
Dittmer mit Talent, Mut und Risikobe-
reitschaft schon einige Jahre vorher 
angegangen. Das hat vor allem mit den 
USA zu tun. Jedes Frühjahr ist er für 
mehrere Wochen in den Vereinigten 
Staaten im Einsatz. Vor drei Jahren ge-
lang ihm dort sogar der Sprung auf den 
ersten Platz des Weltcup-Rankings.

Seine ersten Sporen als Profireiter 
verdiente sich der Zwei-Meter-Mann 
bei Markus und Meredith Michaels-
Beerbaum in Thedinghausen. Hier 
schnupperte er bereits internationale 
Turnierluft. Anfang der 2020-er Jah-
re machte er sich selbstständig. Vor 
etwa vier Jahren wagte er den Sprung 
über den großen Teich und flog Pferde 
in die USA, um im Winter Turniere zu 
reiten. Das Winter Equestrian Festival 
in Wellington/Florida stand von da an 
ebenso im Turnierkalender wie das 
Turnier im World Equestrian Center in 
Ocala/Florida. 

Der Schritt hat sich für René Dittmer 
ausgezahlt. Er bekam die Möglichkeit, 
hochkarätige Turniere zu reiten und 
gleichzeitig viele Kontakte, die ihm 
auch als Betreiber eines Verkaufs-
stalls nutzen. Der sportliche Erfolg in 

den USA war die Grundlage für eine 
Entwicklung, die kaum vorherseh-
bar war. Mit dem Holsteiner Fuchs-
wallach Cody v. Casall aus der Zucht 
von Sören von Rönne ritt er im April 
bei seinem Debüt im Weltcup-Finale 
in der Dickies Arena in Fort Worth im 
US-Bundesstaat Texas auf Rang vier, 
nur eine Sekunde fehlte zum Platz auf 
dem Podest. Ein Meilenstein in seiner 
Karriere.

Bereits im März hatte Dittmer mit Cody 
das Fünf-Sterne-Springen in Ocala 
gewonnen. Es folgte der Sieg in der 
zweiten League of Nations-Etappe 
nach dem Auftakt in Abu Dhabi (Platz 
2) mit der deutschen Mannschaft an 
gleicher Stelle. Beim Stopp dieser 
Nationenpreis-Serie in Rotterdam im 
Juni lief es nicht ganz so erfolgreich. 

Die deutsche Mannschaft kam nur auf 
Platz neun. René Dittmer hatte die Stu-
te Corsica X gesattelt und als Startrei-
ter am vorletzten Sprung einen Fehler. 
Das Finale findet im September in St. 
Tropez statt. Bis dahin steht das deut-
sche Team immerhin auf Platz eins der 
Rangliste.

Im Juni lieferten Dittmer und Cody 
dann beim Nationenpreis in St. Gallen 
mit beständiger Leistung ab und ver-
halfen der deutschen Equipe zu Platz 
fünf.

Die großen Ziele von René Dittmer 
sind für künftige Herausforderungen 
klar gesteckt und ehrgeizig: Den Gro-
ßen Preis von Aachen gewinnen und 
für Deutschland bei Championaten 
reiten. 

René 
Dittmer: 
STATIONEN EINER STEILEN 
SPRINGREITER-KARRIERE

René Dittmer  beim 
Dobrock-Turnier 2024. 
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Dem Nachwuchs 
eine Chance geben
VEREINSPORTRÄT: REITVEREIN IHLIENWORTH

Der Reitverein Ihlienworth 
ist dabei, im 101. Jahr sei-
nes Bestehens sich neu zu 
orientieren. Der im Früh-

jahr neu gebildete Vorstand mit der 
Vorsitzenden Lea Meissner, ihrer 
1. Stellvertreterin Hanne-Chris-
tin Teschke und Geschäftsführerin 
Carola Langejürgen-Steeg mit ihrer 
Stellvertreterin Azra Kan hat sich 
viel für die Zukunft vorgenommen. 

Vor allem will das Team die Reite-
rei für den Nachwuchs attraktiver 
machen. Ausritte, Zeltlager und an-
dere Aktivitäten sollen Kindern und 
Jugendlichen geboten werden. „Wir 
sind für alle offen und heißen jeden 
und jede willkommen“, sagt die Vor-

sitzende. „Wir wollen ein Verein für 
alle sein, in dem die Gemeinschaft 
großgeschrieben wird.“ Die Jugend-
arbeit soll dabei den Schwerpunkt 
bilden. 

Nächstes Ziel wird es sein, die Au-
ßenanlagen des Vereinsgeländes in 
der Schöpfwerkstraße attraktiver zu 
gestalten. Die Außenplätze für Dres-
sur und Springen sollen zusammen-
gelegt und gepflegter hergerichtet 
werden. Dazu werden jetzt die Kos-
ten aufgestellt. Als Förderer kommen 
der Kreissportbund mit Mitteln der 
Sportförderung sowie die Gemeinde 
in Frage. Ein gehöriger Anteil der er-
forderlichen Arbeiten wird allerdings 
in Eigenleistung zu verrichten sein.

„Unser Vereinsleben ist sehr leben-
dig“, sagt Carola Langejürgen-Steeg. 
Dafür sorgt unter anderem Laura 
Kunze, die als Übungsleiterin für den 
Reitunterricht verantwortlich ist. Erst 
im Frühjahr hat sie die Trainerlizenz 
C für Leistungssport erworben. Die 
Neuhäuserin trainiert Anfänger, Wie-
dereinsteiger und Turnierreiter jeden 
Alters und aller Leistungsklassen in 
der Dressur und im Springsport. Der 
Dressurunterricht findet jeden Don-
nerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr statt. 
Der Springunterricht folgt anschlie-
ßend bis 19.30 Uhr.

Dressurreiterin Azra Kan kümmert 
sich als Übungsleiterin um die Volti-
gier-Gruppe, der zur Zeit 23 Kinder Fo
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Die Reitanlage des  
Reitvereins Ihlienworth  

mit Springplatz und Halle.
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Übung beim Voltigierturnier  
des Vereins im Juni. 

Im Sommer steht den Einstellpferden  
eine Weide zur Verfügung. 

und Jugendliche angehören. Erst 
kürzlich hat das Voltigier-Turnier in 
der Reithalle gemeinsam mit dem 
Reit- und Fahrverein Holte-Spangen 
stattgefunden, der sich darum be-
müht eine eigene Halle für den Vol-
tigiersport zu finanzieren. Die kleinen 
Voltis, die ab dem Alter von fünf Jah-
ren spielerisch ans Voltigieren heran-
geführt werden, werden von Nadine 
Funk betreut. Die Fortgeschrittenen, 
voltigieren im Leistungsbereich der 
Klasse L und präsentieren sich auf 

hiesigen Einsteigerturnieren. Sie tre-
ten mit ihren Übungen – ohne Pferd 
– gerne auch auf Veranstaltungen wie 
dem Kahnfest in Schaubildern auf, 
um ihren Sport zu demonstrieren.

Der Veranstaltungskalender des Ih-
lienworther Reitvereins ist prall ge-
füllt. Da gibt es das vereinseigene 
Reit- und Dressurturnier, das im Mai 
auf der Anlage veranstaltet wurde. Im 
Juni fand in der Reithalle die Stuten-
prüfung statt, bei der die Deckstelle 
Ihlienworth des Landgestüts Celle 
mit dem Reitverein kooperiert. Und 
es gibt natürlich die vereinsinternen 
Höhepunkte wie das Ringreiten im 
Oktober, den Reiterflohmarkt im No-

vember und das Weihnachtsreiten. 
Hinzu kommen Dressur-, Spring- und 
Stangenlehrgänge sowie Trainings-
tage. Vereinshöhepunkt im vorigen 
Jahr war natürlich der Jubiläumsball 
zur Feier des 100-jährigen Bestehens. 

Der Reitverein Ihlienworth mit Vor-
standsmitglied Denise Pätzold, Ge-
schäftsführerin Carola Langejür-
gen-Steeg, der Vorsitzenden Lea 
Meissner, ihrer Stellvertreterin Han-
ne-Christin Teschke, Kreismeisterin 
Romy Maria Jones, Übungsleiterin 
Laura Kunze und der stellvertreten-
den Geschäftsführerin Azra Kan mit 
ihrer Schimmelstute Malvana. 
� Ulrich Rohde

Vor einem Jahr feierte der  
Reitverein Ihlienworth sein  

100-jähriges Bestehen.
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Mit ihren gerade einmal 14 
Jahren hat Romy Maria 
Jones bereits beacht-
liche Erfolge vorzuwei-

sen. So kann die junge Reiterin aus 
Mittelstenahe auf einen Kreismeis-
tertitel aus dem Jahr 2025 in der 
Vielseitigkeit bei den Junioren ver-
weisen. 

Im selben Jahr war sie Teil der Mann-
schaft, die für den Pferdesportver-
band Hannover im bundesweiten 
Mannschaftswettbewerb um die 
„Goldene Schärpe“ geritten ist. Sie 
gilt als Sprungbrett in den großen 
Vielseitigkeitssport. Die „Goldene 
Schärpe“ ist eine kombinierte Prüfung 
bestehend aus Dressur, Stil-Springen 
und Stil-Geländeritt auf dem Niveau 
der Klasse E. Weitere Teilprüfungen 
sind Theorie, Vormustern und ein 
Fitnesstest. Bei der Geländeprüfung 
über eine Strecke von maximal 1500 
Metern geht es um den Stil des Rei-
ters, das flüssige Überwinden der 
Hindernisse sowie den Sitz und das 
Einwirken des Reiters. Der Fitness-
test besteht aus einem 2000-Meter-
Lauf, der aber nicht in die Bewertung 
einfließt.

In diesem Jahr fand die „Goldene 
Schärpe“ in Löningen im Landkreis 
Cloppenburg statt. Und wieder war 
Romy Maria Jones vom Verband no-

miniert. Über 100 Nachwuchsreiter 
mit 19 Teams aus den Landesreiter-
verbänden waren vertreten und er-
mittelten die Siegermannschaften in 
den sechs für eine Vielseitigkeit we-
sentlichen Teilprüfungen. Für Romy 
Maria Jones Team Hannover I reich-
te es am Ende nur zu einer mittleren 
Platzierung. Dass die Juniorin, die für 
den Reitverein Ihlienworth startet, 
aber überhaupt schon zweimal nomi-
niert worden ist, zeigt, dass sie auch 
von Seiten des Verbandes als hoff-
nungsvolles Talent im Vielseitigkeits-
reiten angesehen wird.

Im Gelände fühlt sie sich mit ihrer 
zehnjährigen Anglo-Araberstute 
Chula Vista an wohlsten. Die zierli-
che Schülerin ist eine echte „Busch-
reiterin“. Sie freut sich schon auf das 
Reitturnier im Steingarten des Reit- 

und Fahrvereins Börde Lamstedt, das 
zugleich die Kreismeisterschaft in 
der Vielseitigkeit des Unterelbeschen 
Renn-, Reit- und Fahrvereins ist. Der 
Geländeritt ist auf A-Niveau.

Zudem hat sie sich eine Teilnahme 
am Bundesnachwuchschampionat 
der Vielseitigkeit in Warendorf vor-
genommen, dem bedeutendsten 
Wettbewerb für junge Vielseitigkeits-
talente unter 16 Jahren. Die vielen 
Turnier- und Trainingstermine kann 
sie bewältigen, weil sie viel Unter-
stützung von ihrer Familie erhält und 
ihre Schule, das niedersächsische In-
ternatsgymnasium in Bad Bederkesa, 
Verständnis für ihren Sport aufbringt. 
Romy Maria Jones` weiterer erfolg-
reicher Entwicklung in der Vielsei-
tigkeitsreiterei steht damit nichts im 
Wege.� Ulrich Rohde

Romy Maria Jones:
EIN VIELSEITIGKEITSTALENT  
MACHT AUF SICH AUFMERKSAM
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Romy Maria Jones mit ihrer Stute  
Chula Vista und Kreismeister-Medaille  

in der Vielseitigkeit der Junioren  
im Jahr 2025. 
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Das „kleine“ Dobrock-Tur-
nier hat sich in den vier 
Jahren seines Bestehens 
zu einem festen Element 

im Reitsport-Kalender entwickelt. 
Das Motto „Jugend rockt den Do-
brock“ sagt alles über dieses an Prü-
fungen prall gefüllte Wochenende 
im Mai aus. Hier steht der reitsport-
liche Nachwuchs im Mittelpunkt und 
kann unter Wettbewerbsbedingun-
gen in verschiedenen Leistungs-
klassen zeigen, was in ihm steckt.

Konstant zählen die Veranstalter um 
Initiatorin und Turnierleiterin Britta 
Schmohr-Wichers zuletzt über 400 
Nennungen für das Turnier. Da ist 
zwar immer noch etwas Luft nach 
oben, aber für die Organisatoren ist 
der Zuspruch durchaus zufrieden-
stellend. Der Unterelbesche Renn-, 
Reit- und Fahrverein lädt dazu junge 
Reiterinnen und Reiter unter 25 Jah-
ren ein. Das Einzugsgebiet reicht weit 
über die Region hinaus. 

Das Turnier ist so attraktiv, weil den 
jungen Reitsportlern in den Dres-
sur-Wettbewerben und Springprü-
fungen viele Startmöglichkeiten ge-
boten werden. An zwei Tagen gibt 
es insgesamt 28 Prüfungen – vom 
Führzügelwettbewerb, über Dressur-
prüfungen bis hin zu leichteren und 

mittelschweren Springwettbewer-
ben. Die Schwierigkeitsgrade reichen 
in Dressur und Springen bis hin zu 
Prüfungen der Klasse M* und M** 
für ambitionierte Starter. Auch eine 
lukrative Ausbildungsgratifikation in 
Höhe von 1000 Euro winkt seit Neu-
estem mit dem Dobrocker Jugend-
Förderpreis-Springen.

Hier geht es eben nicht ausschließ-
lich um die reine Leistung, sondern 
wesentlich auch um die Förderung 
und Stärkung des reiterlichen Nach-
wuchses. Die Richter geben den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern direkt 
nach der Dressuraufgabe persön-
liche Rückmeldungen, um die Kinder 
und Jugendlichen zu verbessern und 
für den Sport zu motivieren. Vor den 
Springprüfungen dürfen die Teilneh-
mer die Parcoursbegehung gemein-
sam mit ihren Pferden absolvieren, 
damit sie ein Gefühl für die Hindernis-
se und Abstände bekommen. 

Turnierleiterin Britta Schmohr-Wi-
chers, ihrer Tochter Rieka und Wil-
helm Jabben vom Reitverein Bülkau, 
die gemeinsam das Organisations-
team bilden, ist es vor allem wich-
tig, dass sich die jungen Reiterinnen 
und Reiter auf dem Platz wohlfühlen 
und trotz aller Konkurrenz kamerad-
schaftlich miteinander umgehen. 

Das weitläufige Dobrock-Turnier-
gelände an der Hasenbeckallee in 
der Wingst bietet reichlich Platz und 
viele Möglichkeiten für reiterliche 
Wettbewerbe. Da lag es nahe, die 
Nachwuchsreiter mit einer eigenen 
Veranstaltung stärker in den Fokus 
zu rücken. Dr Unterelbesche mit sei-
nem Vorsitzenden Moritz Friemelt 
und das Platzteam unterstützen das 
„kleine“ Dobrock-Turnier nach Kräf-
ten.

Die Vorbereitungen für das Nach-
wuchsturnier beginnen bereits im 
Frühjahr, um nichts dem Zufall zu 
überlassen. Etliche Ehrenamtliche 
sorgen dann gut eine Woche vor Tur-
nierbeginn für den Aufbau des Plat-
zes. 

Der Sonnabendabend des Turniers 
gehört inzwischen regelmäßig der 
Pferdezucht. Der Hauptpferdezucht-
verein Land Hadeln hat seine Fohlen-
schau in das Turniergeschehen in-
tegriert. Damit stellt der Zuchtverein 
seine Verbundenheit mit dem Sport 
unter Beweis. Zuletzt präsentierten 
sich hier rund 25 Fohlen mit ihren 
Müttern dem Zuchtrichter Thorsten 
Hogrefe. Einige ausgewählte Foh-
len erhielten dabei die Zulassung zur 
Fohlenauktion beim Dobrock-Turnier 
am 14. August. 

„Jugend rockt  
den Dobrock“
EIGENEN TURNIERHÖHEPUNKT FÜR  
REITERLICHEN NACHWUCHS GESCHAFFEN
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In 28 Prüfungen kann sich der 
reiterliche Nachwuchs beim 

Turnier „Jugend rockt den 
Dobrock“ beweisen und  

wertvolle Erfahrungen im 
Sport sammeln. 
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Die Reiterfamilie im Elbe-
Weser-Raum trauert um 
Hans-Lothar Kordländer. 
Er verstarb im Alter von 74 

Jahren am 13. März. Mit ihm geht ein 
überaus geschätzter Pferdefreund 
- und ein legendärer Reporter.

Kaum einer verkörperte den Typ des 
rasenden Reporters so wie Hans-Lo-
thar Kordländer. Sein Name und sein 
Kürzel (kor) prägten über Jahrzehn-
te das Stader Tageblatt. Er hatte ein 
großes Herz für die Leute vom Land, 
von Nordkehdingen bis auf die Geest.
Auf „Kordi“ war Verlass. In seiner Un-
eigennützigkeit war er großzügig. 
Doch abgeben lag ihm nicht. Jeden-
falls nicht, wenn es um seine Her-
zensthemen ging. Schon gar nicht, 

wenn es um den Reitsport oder Pfer-
dezucht ging. Regelmäßig berichtete 
er auch vom Dobrock-Turnier. 

Der Reitsport war es, der ihm den 
Weg zum Tageblatt und in einen Be-
ruf ebnete, den er bis zu seinem Ru-
hestand 2017 mit legendärer Leiden-
schaft ausübte.

Aufgewachsen auf dem elterlichen 
Hof in Fredenbeck schrieb er mit 21 
einen ersten Pressebericht: über das 
Weihnachtsreiten seines Reitvereins.
Sticheleien wie „Een Bur kann nich 
schrieven“ spornten ihn an, er be-
wies mit jedem Artikel das Gegenteil. 
Selbst zu reiten war da für den jun-
gen Reitlehrer mit Lizenz nicht mehr 
drin.

Er steckte Zeit und Ideen in seine 
Fotos. Arrangierte Mensch und Tier 
so lange, bis das Motiv ein Hingucker 
war. Seine Nikon mit dem dicken Te-
leobjektiv gehörte untrennbar zu ihm. 
Sein Archiv umfasst Tausende Bilder. 
Hans-Lothar Kordländer steckte alle 
Leidenschaft, alle Kraft in seinen Be-
ruf. Weil ein guter Reporter nicht nur 
unterwegs ist, sondern offen ist für 
Menschen, zuhören kann und ein 
ehrliches Interesse an seinem Ge-
genüber hat. Im Laufe der Jahrzehnte 
wurde Kordi so das Gesicht des Ta-
geblatts. Respekt und Anerkennung 
als Reporter hat er sich erarbeitet. 
Dem Menschen, Kollegen und Freund 
ist die Wertschätzung zugeflogen. 

� Grit Klempow

Im März dieses Jahres verstarb 
plötzlich und unerwartet auch 
Heino Henning aus Hechthau-
sen-Klint. Er wurde nur 62 Jah-

re alt. 

Heino Henning war durch und durch 
Pferdemensch von Kindheit an, en-

gagierte sich im Reit- und Fahrver-
ein Hechthausen-Basbeck, den er 
als vorbildlicher Sportler sowie als 
Vorstandsmitglied würdig vertrat. Zu-
hause in Klint betrieb er mit seiner Fa-
milie in der reizvollen Umgebung der 
Geest und Marsch an der Oste erfolg-
reich und leidenschaftlich die Pferde-

pension Klinter Hof. Er war mit seiner 
großzügigen Anlage eine feste Größe 
weit über die Region hinaus, wenn es 
um Pferdeaufzucht ging. Heino Hen-
ning hinterlässt eine tiefe Lücke im 
Pferdesport in der Region.

� Ulrich Rohde

Abschied von  
Hans-Lothar Kordländer
EIN REPORTER MIT HERZ UND  
EINE FESTE STIMME DES REITSPORTS.

Trauer um  
Heino Henning
SEIN ENGAGEMENT FÜR PFERDE UND 
MENSCHEN BLEIBT UNVERGESSEN.
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Agrarservice Hemmoor Inh. Lukas Müller, Hemmoor • Alfred Kron-
berg GmbH & Co KG Zentralheizungs- und Sanitärinstallation, Hem-
moor • Alfred Paulsen GmbH & Co KG, Otterndorf • Aluminium-
oxid-Werke Stade GmbH, Stade • Anne-Kathrin Butt, Otterndorf • 
Appiarius - Haus und Garten GmbH, Cuxhaven • Autohaus Köster 
GmbH & Co KG Müller, Ihlienworth • Autohaus Möller Inh. Katrin Möl-
ler, Wingst • Bäcker Buck KG, Cadenberge • Bäckerei & Konditorei It-
jen Inh. Jörg Itjen, Cuxhaven • Bernhard Schaerffer, Guderhandvier-
tel • Bestattungsinstitut Hinck, Otterndorf • Bodo Freimuth GmbH & 
Co KG Tiefbau, Bülkau • Brigitte Kamps und Herrn Peter Garbade • 
BUSSE Sportartikel GmbH & Co. KG, Lohne • Butt Landtechnik & Me-
tallbau, Lamstedt • CDU-Ortsverband Am Dobrock, Wingst • Chris-
tina Hellwege-Tiedemann und Herrn Michael Tiedemann, Oberndorf 
• Compass Immobilien Thiele, Otterndorf • Cornelia Schulze - Das 
Haus am Fluß, Oberndorf • CUX MOBIL GmbH, Hemmoor • CUX-BE-
TON GmbH & Co. KG, Cuxhaven • Cuxhaven-Niederelbe Verlagsge-
sellschaft mbH & Co KG - Cuxhaven • Dietrich Callwitz, Cuxhaven • 
Dipl.-Ing. Siegfried Mett und Frau Ingeborg Mett, Cuxhaven • Dirk 
Vollmers, Hechthausen • Dock & Köster GbR, Otterndorf • Donner‘s 
Hotel GmbH, Cuxhaven • Dörte Ringleben, Wingst • Dr. Ann-Britt 
Schmolke • Dr. Günter Lockert, Stade • Dr. Klaus-E. Schlichting und 
Frau Karin Borgardt, Wingst • Dr. Mareike Franke • Dr. Randolf  Rie-
mann, Stade • Dr. und Frau Klaus und Elke Herrmann, Otterndorf 
• Enak Ferlemann, Cuxhaven • Ernst Krethe GmbH, Cadenberge • 
EWD Bau GmbH, Lamstedt • EWE Aktiengesellschaft, Oldenburg • 
Fam. Axel Föge, Wingst • Ferdinand Lühmann Brückendienst Inh. 
Jens Lühmann, Cuxhaven • Firma Harms & Reinsch KG Tierkörper-
verwertung, Wanna • Forstverwaltung Axel von der Wense, Wingst • 
Frank Bielefeld, Garbsen • Frauke Schumacher, Cadenberge • Fricke 
Holding GmbH, Heeslingen • Friseurstudio Wingst Sabrina Krause, 
Wingst • Gasthaus Voltmann, Steinau • Gemeinde Wingst, Wingst 
• Gemeinschaftspraxis Dr. Gudrun Strecker ZA Ulrike Lipski, Geest-
land • Generalbundesanwältin a. D. Prof. Monika Harms, Wingst • 
Grantz GmbH + Co. KG, Cadenberge • Guido Klatte GmbH & Co. 
KG, Lastrup • Gundi Mindermann, Bremervörde • H. Gätcke GmbH, 
Isensee • Hansa Öl- und Gasbrenner GmbH, Rhade • Hanseklinik für 
Pferde, Sittensen  • Hans-Jürgen Hartmann, Cadenberge • Hartwig 
Wichers und Frau Britta Wichers, Wingst • Hauptpferdezuchtverein 
Land Hadeln e.V., Bülkau • Heidemann Recycling GmbH z. H. Herrn 
Alf Heidemann Baustoffrecycling - Anlagenbau , Himmelpforten • 
Helmut Oellrich, Hemmoor • Hengststation Pape, Hemmoor • Her-
mann Scholermann GmbH + Co. KG • HJH shipmanagement GmbH & 
Co. KG, Cadenberge • Holzbau Simon Zimmerei - Tischlerei, Bülkau 
• Horze International GmbH, Fulda • Hotel AM MEDEMUFER GmbH 
- Familie Beneke, Otterndorf • Ingrid Behr, Cuxhaven • Intenso In-
ternational GmbH, Vechta • ISM H. Schulz GmbH - Stahlbau, Ham-
mah • J.D. Hahn GmbH, Hechthausen • Janina von Glahn, Wingst • 
Jörg Denzel Sachverständiger & Immobilien, Bremerhaven • Josera, 
Kleinheubach  • Jutta Gröndahl, Hemmoor • Jutta Popp, Hemmoor 
• Karin Jantzen, Osten • Kartoffelhof Ulrich Heitmann, Hagenah • 
Kattau Haustechnik GmbH & Co KG, Bremervörde • Kehdinger Reit-
club, Oederquart • kettelhodt + partner Steuerberatungsgesell-
schaft mbH, Cadenberge • Kiebitzmarkt von Rönn e. K. Inh. Bernd 
von Rönn, Cadenberge • Kosmos Verlag, Stuttgart • Krämer Pferde-
sport, Hockenheim • Kreissportbund Cuxhaven, Cuxhaven • Kristin 
Schmoldt • Kurt Buck Baugesellschaft GmbH & Co. KG, Bremervör-
de • Landkreis Cuxhaven • Landvolk Niedersachsen Kreisbauern-
verband Land Hadeln e.V., Otterndorf • MAKE MORE GmbH, Köln • 
Melanie und Norman Rohde, Cuxhaven • Mextorfs HOLZKERNWERK, 
Brillit • Mineralöl Rose GmbH, Osterbruch • Möbel Jähnichen Cen-
ter GmbH, Stade • MoGel Hindernisse, Werder (Havel) • Nico Tom-
fohrde, Lamstedt • Nicole Neese, Stade • Obsthof Claas Quast, Balje 
• PAGELS · Bauen & Sanieren, Cadenberge • Paul Schockemöhle 

Stiftung, Steinfeld • Petra Lühmann Einbau von gen. Baufertigtei-
len u. Bestattungen, Mittelstenahe • Plate GmbH & Co. KG Zimme-
rei und Baugeschäft, Odisheim • Prüfer & Herting GmbH & Co. KG, 
Otterndorf • R. Staats Lohnunternehmen GmbH, Drochtersen-Hüll • 
Raiffeisen Weser-Elbe eG, Geestland • RAISA eG, Stade • Rechts-
anwalt und Notar Grundei & Hellweg, Cadenberge • Rechtsanwälte 
und Notare Teschke und Dircksen, Otterndorf • Rechtsanwältinnen 
und Notarin Maj-Britt Siemens & Kristina Kilian-Klinge, Cadenberge 
• Reitsport Witt Inh. Jan Witt, Fredenbeck • Rita Weber, Belum • Ro-
schen Agrarhandel, Grasberg • Rudolf Kruse und Frau Kristin Kruse, 
Zeven • Sägewerk Hagenah OHG, Bülkau • Sandmeyer GmbH Elek-
tro- & Gebäudetechnik, Cadenberge • Scherenmanufaktur PAUL 
GmbH, Harsefeld • Schockemöhle Sports GmbH, Steinfeld • Senio-
reresidenz Elizabeth GmbH, Cadenberge • Signum Sattelservice, 
Bispingen • SLC Automobile GmbH, Hemmoor • Söhl Malermeister 
Manufaktur GmbH, Hollnseth  • Sportpferde Tewes, Neustadt am 
Rübenberge • Stefan Aust, Lamstedt • Strainer Events Inh.Tim Sieb, 
Isensee • Strandhotel Duhnen Kristian Kamp e. K., Cuxhaven • Su-
sanne Jaeger Heilpraktikerin, Cadenberge • Susanne Junge und 
Günter Junge, Cadenberge • Thomas Lange KFZ-Technik GmbH & 
Co. KG, Bülkau • Tiedemann Lüderskoop GbR, Lüdingworth • Tisch-
lerei Claus Poppe Inh. Frank Poppe, Wingst • Toto Lotto / Reisebüro 
/ Postagentur / Bücher Hunger - MarC 5, Cadenberge • Tourismus 
GmbH Wingst, Wingst • TOYOTA Autohaus Weiß GmbH & Co. KG., 
Wingst • Trinkies GmbH & Co. KG, Lamstedt • Uhtenwoldt GmbH & 
Co. KG Elektro - Sanitär - Heizung, Oberndorf • Ulex Alt-Neuhaus 
GmbH, Neuhaus • Ute von Thaden, Bülkau • uvex, Fürth  • Uwe Wi-
chers, Cadenberge • Verband Hannoveraner Warmblutzüchter • 
VGH Versicherungen Frerichs & Lenger OHG, Hemmoor • VGH Ver-
sicherungen Jens Hellwege e.K., Oberndorf • VGH-Versicherungs-
gruppe Landschaftliche Brandkasse, Hannover • Viebrockhaus AG, 
Harsefeld • Volksbank Stade-Cuxhaven eG, Stade • Waffen-Laurus, 
Cadenberge • Wasserverband Wingst, Wingst • Werner Hohloch, 
Springe • Werner Sietas Raumausstattermeister, Cadenberge • We-
ser-Elbe Sparkasse, Bremerhaven • Wingst Touristik e.V., Wingst 
• Zentrale Verwaltung der RuheForst GmbH, Erbach/Odenwald • 
Züchtergemeinschaft Poit, Bülkau

Die Spenderliste wurde bei Drucklegung geschlossen. 

Der Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahrverein e.V. 
bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich 

 bei allen Gönnern und Freunden des Reitsports.

 Durch die Unterstützung wird die Durchführung  
der Veranstaltung erst möglich.  

Die Spenden dienen in hervorragender Weise  
der Entwicklung der Reiterei an der Unterelbe.

Herzlichen Dank!
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NADINE ADAM, RV Sandbostel u.U.e.V., GER • LENA-MARIE AEILTS, RV 
Neuhaus-Oste u. Umg., GER • STEFAN AHLERS, RFV Pennigbüttel e.V., GER 
• EMMA AHLF, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • MONJA AHLF, RV Bülkau u.
Umg.e.V., GER • VIOLA AHLF, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • NICLAS ARO-
MAA, RuFV Neuengörs u. Umg. e.V., FIN • RUBEN ARROYAVE MUNOZ, RFV 
Nienburg e. V., COL • PAULA BARGEN, Kehdinger Reitclub e.V., GER • ALEX-
ANDRA BARTEL, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • FREYA WIENKE BEHRENS, 
Hadler RC e.V. von 1834, GER • ULRIKE BENCKE, RFV Hechthausen-Basbeck 
u.U.e.V., GER • ANNALENA BERGER, RFV Engelschoff e. V., GER • MARINA 
BERKEMEIER, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, GER • LENA BERWE, RV Sit-
tensen u.U.e.V., GER • MILA BOBEL, RV Ihlienworth e.V., GER • LISA MARIE 
BOLLINGER, RV Neuhaus-Oste u. Umg., GER • ELINA BORCHERS, RV Sand-
bostel u.U.e.V., GER • MAJA BORCHERS, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • 
LIA BORGMEYER, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • LEONIE BRAMALL, RFV 
Isernhagen, CAN • NIKE BRANDENBURG, RV Visbek e.V., GER • JETTE 
BRANDT, RV Selsingen u.U. e.V., GER • ANTS BREDEMEIER, RFV Schwarzen-
bek u.U.e.V., GER • BEATA BREDEMEIER, RFV Schwarzenbek u.U.e.V., SWE • 
TOBIAS BREMERMANN, RC Bremen-Hanse e.V., GER • NEELE BREUER, Had-
ler RC e.V. von 1834, GER • CHRISTINA BRODD, RV Freizeit zu Pferd, GER • 
KRISTIN BRUNKEN, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • LISA BRÖCKELMANN, 
RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • STEFFEN BRÖCKMANN, RFV Nordbögge-Ler-
che e.V., GER • FRANZISKA BUCK, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER 
• LENJA TARA BUCK, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • ANJA BUCKLITSCH, 
RV Sottrum u.U.e.V., GER • SINA BULLWINKEL, RV Elmlohe-Marschkamp, 
GER • MELINA MARIA BUNDSCHUH, RV Oldenburger Münsterland e.V., GER 
• WIEBKE BUNDT, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • KIM-CHARLIEN BUTT, 
Kehdinger Reitclub e.V., GER • LEONIE BÖCKMANN, RUFV Lastrup e.V., GER 
• MARCO BÜHRIG, RV Hahnenknoop e.V., GER • TATJANA BÜHRIG, RV Hah-
nenknoop e.V., GER • IDA BÜLTMANN, RSV Neuenwalde, GER • KIRSTEN 
BÜNTEMEYER, Bremer RC e.V., GER • LILLI CEGAN, RFV Stade e.V., GER • 
MARTIN CHRISTENSEN, Elbdörfer u.Schenefelder RV e.V., DEN • RUBINA 
CLAASEN, RuFV Rheiderland, GER • OLIVER CORDES, RUFV Lastrup e.V., 
GER • SORAYA COVIC, RFV Thönse, GER • MIRA DAAKE, RV Bülkau u.
Umg.e.V., GER • MYNOU DIEDERICHSMEIER, RV Aller-Weser e.V., GER • 
CELLY DIENER, RV Beverstedt u.Umg.e.V., GER • BRITTA DIERKS, RV Bever-
stedt u.Umg.e.V., GER • MILA DILISSEN, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • WER-
NER DITTMER, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • CHRISTINA DUHME, RV Gro-
ßenwörden u.U. e.V., GER • GUNDULA DUKATZ, RV Der Montagsclub e.V., 
GER • DENISE DÖHLEN, RV Spaden u.U. e.V., GER • MELINA DÖHREN, RSV 
Neuenwalde, GER • JAIKEN DÜNN, RV Frisia e.V. Friedrichskoog, GER • TES-
SA EBELING, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • THERESA CHRISTINA EBNER, 
RC Friesische Wehde, GER • ANNA PAULINE EHLERS, Kehdinger Reitclub 
e.V., GER • WIEBKE EHLERS, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • STEFFEN ENG-
FER, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., GER • DOMINIC-NATHANAEL ERHART, 
RV Schneverdingen, GER • METTE ESKILDSEN, RSC Handorf-Langenberg 
e.V., GER • VIKTOR ESSELIN, RuFV Löningen-Böen-Bunnen v.1927 e.V., SWE 
• KRISTINA EYLMANN, RFV Südkehdingen e.V., GER • AMELIE FELDE, RFV 
Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • JULE FELDHAUS, RV Visbek e.V., GER 
• MADLEEN FINCK, Hadler RC e.V. von 1834, GER • MARNIE FINCK, Hadler 
RC e.V. von 1834, GER • JENNIFER FOGH PEDERSEN, RG Klein Roscharden, 
DEN • ESTHER FORKERT, RC Rosenbusch Oberneuland e.V., GER • FRIED-
RICH FORKERT, RC Rosenbusch Oberneuland e.V., GER • HERGEN FOR-
KERT, RC Rosenbusch Oberneuland e.V., GER • MARTEN FORKERT, RC Ro-
senbusch Oberneuland e.V., GER • TESSA FRANK, RFV Echem-Scharnebeck 
e.V., GER • SVEA FRANKEN, RFV Bandholz e.V., GER • ELISABETH FRICK, 
Hadler RC e.V. von 1834, GER • DEVIN FULLER, RC Stotel e.V., GER • LEA-
SOPHIE FUNK, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • GRETA FUNKE-
LIGTHART, RG Dangast e.V., GER • KAT FUQUA, RV Oldenburger Münster-
land e.V., USA • LILLY FÖGE, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • CAROLIN 
FÖRSTER, RV Selsingen u.U. e.V., GER • ANNE-CHRISTIN GERDES, RV Har-
sefeld u.Umg.e.V., GER • JASMIN GERDES, RV Beverstedt u.Umg.e.V., GER • 
RIEKE GERKENS, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • KAI GERLOFF, RV 
Leichttrab Wildeshausen, GER • LAURA GIEBEL, RFV Hechthausen-Basbeck 

u.U.e.V., GER • NEELE GLINZ, RC Rosenbusch Oberneuland e.V., GER •  
ANGELINA GLOYSTEIN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • HANNAH GOOS, RV 
Bülkau u.Umg.e.V., GER • JANA GRELL, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • 
ANN-KATHRIN GRENZER, RFV f.d.Krs.Hofgeismar e.V., GER • NINA GRON-
HOLZ, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • LILIA MARIE GROSSE, RFV Börde 
Lamstedt e.V., GER • ANN-CAROLIN GROTHEER, RV Rhade, GER • EDMOND 
GUNTZ-MALBLANC, RV Oldenburger Münsterland e.V., GER • INA-JANET-
TE GÖHMANN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • WENKE GÖTJEN, Hadler RC e.V. 
von 1834, GER • TAKASHI HAASE SHIBAYAMA, Equestrian Sport-Club e.V., 
JPN • PHILIPP HAESCHE, Wurster Reitklub e.V., GER • CHARLOTTE HAGE-
DORN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • MILENA HAHLBROCK, RV Horneburg 
u.U. v. 1922 e.V., GER • KIRA HAHNEFELDT, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
ESTHER HANEMAAIJER, RUFV Isterberg e.V., GER • ANDREA HARTLEF, RV 
Bülkau u.Umg.e.V., GER • STELLA HARTLEF, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • 
ANTONIA HASSEL, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • LENNERT HAUSCHILD, RV 
Sittensen u.U.e.V., GER • BEEKE HAXSEN, RC Stotel e.V., GER • TONI  
HASSMANN, Zucht-, Reit u. Fahrverein Lienen e.V., GER • GABRIELE HEEM-
SOTH, RV Aller-Weser e.V., GER • LINNEA HEEMSOTH, RV Aller-Weser e.V., 
GER • RICHARD HEERLEIN, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • KIM CHRISTINE 
HEINHORST, RFV Engelschoff e. V., GER • JENNIFER HEINS, RV Fredenbeck 
u.U.e.V., GER • JULIKA HEINS, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • FRANCISKA 
HEINZE, Wurster Reitklub e.V., GER • ANNALENA HEITSCH, Hadler RC e.V. 
von 1834, GER • CHARLOTTE HEITSCH, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
LAURA HELLWINKEL, PSG Barnstedt an der Aller e. V., GER • MILANA HELM, 
Otterndorfer RC, GER • CHRISTINA HELMER, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • 
STEFFEN HENJES, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • JUDITH HENSCHEL, Hadler 
RC e.V. von 1834, GER • KATHRIN HERFORT, Wurster Reitklub e.V., GER • 
LILY HEUER, Bremer RC e.V., GER • MAREN HILDEBRANDT, RFV Börde Lam-
stedt e.V., GER • BERND HINCK, RV Selsingen u.U. e.V., GER • JENNIFER 
HINCK, RV Selsingen u.U. e.V., GER • ANDREAS HINKELBEIN, RV Leichttrab 
Geestenseth u.U. e.V., GER • NICOLO HIRASAWA GUSELLA, RFV Echem-
Scharnebeck e.V., JPN • TIM-UWE HOFFMANN, RV Zeven u.U.e.V., GER • 
LARA HOLST, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • SINA MARIE HOLSTEN, RV 
Zeven u.U.e.V., GER • DEREK HOLT, Kehdinger Reitclub e.V., USA • CARLOT-
TA HOLTKAMP-ENDEMANN, Kehdinger Reitclub e.V., GER • SYLLA-MARIE 
HOLTKAMP-ENDEMANN, Kehdinger Reitclub e.V., GER • NOEMI HOLZ, RV 
Ihlienworth e.V., GER • WIEBKE HORWEGE, Kehdinger Reitclub e.V., GER • 
LAYANA HUBACHER, RV Sottrum u.U.e.V., GER • LAYLA HÖFFNER, RV Hor-
neburg u.U. v. 1922 e.V., GER • LEONIE HÖPER, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER 
• HENRIKE JANTZEN, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • LOUISA JANSSEN, 
RUFV Nordbutjadingen e.V. Tossens, GER • JANINE JENDRZEJCZAK, RFV 
Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • JULIA JUNG, RFV Johannland e.V., 
GER • JULIA JUNGE, RG Adelheidsdorf e.V., GER • SANDRA JUNGE-SCHU-
MACHER, RV Ihlienworth e.V., GER • SARAH JUNK, Pferdezucht- u. RV Luh-
mühlen e.V., GER • MALTE KALUS, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • ANNE-
SOPHIE KAMPS, Hadler RC e.V. von 1834, GER • ELENA KAMPS, Hadler RC 
e.V. von 1834, GER • FENJA KAMPS, Hadler RC e.V. von 1834, GER • AZRA 
KAN, RV Ihlienworth e.V., GER • EMMA KANERVA TEUFERT, RV Fredenbeck 
u.U.e.V., FIN • HELENA MARIA KARIUS, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • FLO-
RIAN KASPARI, Hadler RC e.V. von 1834, GER • ANTONI ELEA KATHEN, RFV 
Börde Lamstedt e.V., GER • TAJA KIESEWETTER, RC Stotel e.V., GER • VA-
LERIE KIND, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • RIA-REBECCA KLAMROTH, 
RV Sleipnir-Sellstedt, GER • LARISSA KLATT, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
GUIDO JUN. KLATTE, RG Klein Roscharden, GER • IRMENGARD KLATTE, RG 
Klein Roscharden, GER • LEA-SOPHIE KLEIN, Probsteier RV Schönberg e.V., 
GER • MELANIE KLEIN, Probsteier RV Schönberg e.V., GER • OLE KLINT-
WORTH, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • KADIA KNABBE, RSG Royal Rosen-
garten e. V., GER • CARL-PHILIPP KNOOP, Kehdinger Reitclub e.V., GER • 
PETER KOCH, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • JASPER KOOLS, RV Olden-
burger Münsterland e.V., GER • SINJA KUHLMANN, RFV Südkehdingen e.V., 
GER • EVA KUNKEL, RFV Ronneburger Hügelland e.V., GER • LAURA KUNZE, 
RV Ihlienworth e.V., GER • JUN-SEONG KWON, Zucht-, Reit u. Fahrverein Lie-
nen e.V., KOR • FENJA KÜHLCKE, Hadler RC e.V. von 1834, GER • LEONIE 
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KÜHLCKE, Hadler RC e.V. von 1834, GER • LISA KÜPPER, RC Stotel e.V., GER 
• ODA LADE, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • ANDREA LAFRENZ, 
RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • ENYA-BENETTE LAMBRECHT, 
Bremer RC e.V., GER • FINJA LANGNER, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
CHRISTIAN LEHMANN, Reitclub Gulow e.V., GER • VALERIE LEIBUNDGUT, 
RV Sittensen u.U.e.V., SUI • SINI LINDROOS, RV Großenwörden u.U. e.V., FIN 
• ANTJE LORENZ, RFV Pennigbüttel e.V., GER • SOPHIE LUDEWIG, RuFV Bad 
Segeberg u.U.e.V., GER • JENS LÖHDEN, RV Zeven u.U.e.V., GER • SOFIE 
LÖHDEN, RV Zeven u.U.e.V., GER • SOPHIE-LUISE LÖHDEN, RV Zeven 
u.U.e.V., GER • EMILIA LÖSER, RV Oldenburger Münsterland e.V., GER • ZOE 
LÜBSEN, RV Hagen u. Umg. e.V., GER • LIZA LÜDDERS, RV Harsefeld 
u.Umg.e.V., GER • ANNE TORP MADSEN, Lübecker RV e.V., DEN • BENTE 
MARLIN MARTENS, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • CHANTAL MICHELLE MA-
YENFELS, RSV Neuenwalde, GER • LEA MEISSNER, RV Ihlienworth e.V., GER 
• CORINNA MELCHIEN, RFV Ladekop e.V., GER • HANNAH MEMENGA, RV 
Kirchwalsede u.U. e.V., GER • LIBUSE MENCKE, RFV Gestüt Ganschow e.V., 
CZE • ANNA MEYER, RC Rosenbusch Oberneuland e.V., GER • CHIARA 
MEYER, Hadler RC e.V. von 1834, GER • DANIELA MEYER, RV Sittensen 
u.U.e.V., GER • HEDDA MEYER, Kehdinger Reitclub e.V., GER • JANA MEY-
ER, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • LOUISA MARIE MEYER, RFV Ladekop e.V., 
GER • MAIKE MEYER, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • TABEA MEYER, RV 
Bülkau u.Umg.e.V., GER • ANDREA MEYER-AHRENS, RV Beverstedt u.
Umg.e.V., GER • RAMONA MICHAEL, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., GER • 
MARLIEN MILSMANN, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • ANNA MODNER, RV 
Harsefeld u.Umg.e.V., GER • AMEI MOHRMANN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER 
• METTE MOHRMANN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • THERESA MÜGGE, RV 
Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., GER • LAURA MÜLLER, RV Bülkau u.
Umg.e.V., GER • ERIC MÜLLER-RULFS, RV Der Montagsclub e.V., GER • 
FYNN MÜLLER-RULFS, RFV Stall Moorhof e.V., GER • CARSTEN-OTTO NA-
GEL, RFV Stall Moorhof e.V., GER • LIAM NAGEL, RV Aller-Weser e.V., GER • 
MYLENE NAGEL, RV Aller-Weser e.V., GER • MATILDA SOPHIA LOUISA 
NAVREN, RV Oldenburger Münsterland e.V., SWE • NIDIA NENG, RV Ihlien-
worth e.V., GER • ANN CHRISTIN NEUBER, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
CATHARINA NEUBERT, RSG An den Linden, GER • ANTONIA NEUBURG, 
RFV Wunstorf, GER • JENS NORDLOHNE, Kehdinger Reitclub e.V., GER • JO-
HANNA NORDLOHNE, Kehdinger Reitclub e.V., GER • JULE OETJEN, RFV 
Bokel u.U.e.V., GER • JESSIKA OLTMANN, RV Neuhaus-Oste u. Umg., GER • 
ANNIKA OTT, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • JANA OTTEN-
WILLERS, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • AMELIE OTTENS, RC Stotel e.V., 
GER • HANS-JÖRN OTTENS, RC Stotel e.V., GER • MAX PASCHERTZ, RUFV 
Cappeln, GER • JAMES PASSY, RFV Kuhstedt e.V., AUS • ALEXANDRA 
PAULINI, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., GER • PEDRO PAVAO, PSG 
Niedervieland e.V., POR • ROSANNA PENZKOFER, RV Der Montagsclub e.V., 
GER • CHRISTIANE PETERS, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • VI-
VIENNE PETERS, RV Beverstedt u.Umg.e.V., GER • NADINE PETRICK, RFV 
Auetal  e.V., GER • ANNA-LENA PILZ, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • FINN-
JA PIRSCHEL, RV Alvern e.V., GER • JULIA PLATE, RV Fredenbeck u.U.e.V., 
GER • FINJA PLOHMANN, Probsteier RV Schönberg e.V., GER • MARIE POL-
ZIN, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • FREDERIEKE POSTEL, RFV Hechthau-
sen-Basbeck u.U.e.V., GER • LUKASZ PRZYBYLSKI, RUFV Lastrup e.V., POL 
• MAI-BRITT PUCKHABER, RV Beverstedt u.Umg.e.V., GER • SERGEY PUZ-
KO, Dressurreiterclub Brunshausen e.V., UKR • LENA PÄSLER, RV Elmlohe-
Marschkamp, GER • ANDREAS QUAAS, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • 
PHILIPP QUAST, RV Heiligenfelde u.U. e.V., GER • CARSTEN RASCHEN, RV 
Aller-Weser e.V., GER • CHELSEA RAUCH, RFV Hechthausen-Basbeck 
u.U.e.V., GER • FRIEDA RAUPACH, RUFV Holdorf e.V., GER • JULE REIMERS, 
RFV Neuenfelde e.V., GER • LARA KATHARINA REINKE, RC Stotel e.V., GER 
• MALIN REIPERT, RC St.Georg Günhoven e.V., GER • JAMIE REISS, RV Har-
sefeld u.Umg.e.V., GER • SVENJA RENZEL, Reitclub Wümme e.V., GER • 
HENRIKE RIEPER, RFV Engelschoff e. V., GER • CELINE RIGGERS, RFV Börde 
Lamstedt e.V., GER • SASKIA RODEWALD, RV Zeven u.U.e.V., GER • JANI-
NA ROES, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • MARA ROTH, Wurster Reitklub 
e.V., GER • JESSICA ROTTMANN, RC Hagen-Grinden, GER • KATJA  

ROWOLD, RV Elmlohe-Marschkamp, GER • BERND RUBARTH, RV Sottrum 
u.U.e.V., GER • HANNAH RUBARTH, RV Sottrum u.U.e.V., GER • MELANIE 
RUDNIK, RV St. Hubertus e.V. Rendsburg, GER • PATRICK RUSCH, RFV En-
gelschoff e. V., GER • LARA RÖHRS, RFV Bandholz e.V., GER • CARINA ELI-
SA RÖNN, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • JACOB SCHACHT, RFV Estetal 
e.V., GER • JOHANNA SCHARMACHER, RV Der Montagsclub e.V., GER • 
CELINE SCHEFCZYK, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • JORDINA SCHEFCZYK, 
RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • KIM-KARA SCHILDT, RV Bülkau u.Umg.e.V., 
GER • LUCIE SCHILDT, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • CAROLINA SCHLA-
WIEDT, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., GER • SINA SCHMEINCK, RV 
Hannover, GER • PIA SCHOEPKE, Otterndorfer RC, GER • NEELE SCHUK-
NECHT, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • STINA-MARIE SCHU-
MACHER, Kehdinger Reitclub e.V., GER • JONA JOLIE SCHWAMBORN, RTG 
Silberberghof, GER • JANA SCHWARTING, Reitclub General Rosenberg e.V., 
GER • SUSANNE SCHWARZE, Verein für Vielseitigkeitsreiterei Rüspel e. V., 
GER • MATTHIAS SCHÄFFER, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • TILL SCHÄF-
FER, RV Harsefeld u.Umg.e.V., GER • SINA SCHÜTZE, RV Oldenburger 
Münsterland e.V., GER • HANNA SEDER, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • ZOE 
SEE, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • ANNA-LENA SEEBECK, RV Großen-
wörden u.U. e.V., GER • ELLEN SENNERT, Wurster Reitklub e.V., GER • MA-
RIE SOPHIE SENTKER, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • LEA SERBIAN, 
RFV Bokel u.U.e.V., GER • LEONIE SEUFERT, RFV Stade e.V., GER • ANNA 
SKROTZKI, RV Selsingen u.U. e.V., GER • RENE SONTAG, RV Oldenburger 
Münsterland e.V., GER • HENDRIK SOSATH, TG Zucht und Sport Lemwerder 
e.V., GER • RIEKE SPRINGER-BÖRGER, RV Wittstedt e. V., GER • WOLF-
GANG STAHMLEDER, RFRV Scheeßel, GER • ALEXA STAIS, RV Oldenbur-
ger Münsterland e.V., CYP • KATHARINA STEIN, RFV Wechold-Martfeld u.U. 
e.V., GER • BIRGIT STEINMANN, Hadler RC e.V. von 1834, GER • ALINA 
STELLING, RFV Hechthausen-Basbeck u.U.e.V., GER • LAURA-MARIE 
STELLING, RV Zeven u.U.e.V., GER • LENE STEMMEN, Kehdinger Reitclub 
e.V., GER • PIA STOLTE, RFV Engelschoff e. V., GER • ALINA KRISTIN STOL-
TER, Hadler RC e.V. von 1834, GER • ALINA KATHLEEN STREHL, RV Sottrum 
u.U.e.V., GER • PATRICK STÜHLMEYER, RV Oldenburger Münsterland e.V., 
GER • KIRSTEN SUNDERMEYER, ZRFV Schwerte e.V., GER • LAURENZ TER-
BRACK, RV Oldenburger Münsterland e.V., GER • LUCY THIEL, Hadler RC 
e.V. von 1834, GER • AYLIN THIELKER, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • AN-
NINA TIEDEMANN, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • LENA TIEDEMANN, RFV 
Alfstedt-Ebersdorf u.U., GER • MARESA TIEDEMANN, RFV Börde Lamstedt 
e.V., GER • ANNA-ELISA TOFALL, RV Zeven u.U.e.V., GER • ANJA TOM-
FOHRDE, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • NICO TOMFOHRDE, RFV Börde 
Lamstedt e.V., GER • BEKE TOMFORDE, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • JACK 
TRACY, RV Oldenburger Münsterland e.V., IRL • DOMINIC TREUTLER, RSV 
Neuenwalde, GER • EMILY TWISTERN, RV Bülkau u.Umg.e.V., GER • NICOLE 
TÄNZER, RFV Estetal e.V., GER • ANTONIA TÖDTER, RV Fredenbeck 
u.U.e.V., GER • PATRIK ULLMANN, RFV Estetal e.V., GER • JANINA UM-
LANDT, Kehdinger Reitclub e.V., GER • NOAH VERA-RABAL, RUFV Lastrup 
e.V., GER • LEONIE VOGELSANG, RV Hahnenknoop e.V., GER • MARTINA 
VÖLKERS, RFV Stade e.V., GER • FRANK WAGNER, PSV Friedrichshulde 
e.V., GER • HUDSON CURRTIS WARREN, RV Oldenburger Münsterland e.V., 
USA • MARGARETHE KATHARINA WEBER, Hadler RC e.V. von 1834, GER • 
LUISA WEHBERG, RV Aller-Weser e.V., GER • ANNA-LISA WEHR-HERZOG, 
TRSG Holstenhalle Neumünster e.V., GER • DANIELA WERNER, RFV Ham-
bergen e.V., GER • AREND WESTERHOLT, RUFV Lastrup e.V., GER • NA-
THALIE WESTPHAL, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • EMMA WESTPHALEN, 
TSG Westerdeich e.V, GER • HARM WIEBUSCH, RV Fredenbeck u.U.e.V., 
GER • PIA KATHARINA WILLKOMM, RV Sandbostel u.U.e.V., GER • FRAN-
ZISKA KIKI WILTFANG, RV Fredenbeck u.U.e.V., GER • LEVANA KATHARI-
NA WIST, RFV Bokel u.U.e.V., GER • FRIEDERIKE WOHLERS, RV Sleipnir-
Sellstedt, GER • JOSEPHINE WOLFF, RV Rehagen-Hamburg e.V., GER • 
PAULA HENRIETTE WULFF, RV Großenwörden u.U. e.V., GER • MIRA MAR-
THA WÖLFEL, RV Selsingen u.U. e.V., GER • JIWON YANG, Gastlizenz GER, 
KOR • TINA ZIELINSKI, RFV Börde Lamstedt e.V., GER • JANINE ZULEGER, 
RFV Börde Lamstedt e.V., GER
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Die Kutschfahrten sind aus dem Rahmenprogramm  
des Turniers nicht wegzudenken.

Hobby Horsing hat sich vor allem bei Kindern  
als Trendsportart etabliert.
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(Dressur), Otterndorf;  
Julia Witthohn (Dressur),  
Jan Asendorf (Dressur), Wingst
Organisation Schaubilder:   
Ronja Schumacher, Wingst
Parcourschefs:  
Günter Mindermann, Oyten; 
Mathias Hovrecsny, Schiffdorf; 
Miroslaw Forys, Beckdorf
Rechenstelle:  
CUXLAND-Data, Bülkau
Presse-Betreuung:  Laura 
Michnick, Hemmoor; Anna-Lena 
Greinke, Isensee; Cuxhaven-
Niederelbe Verlagsgesellschaft 
mbH & Co. KG, Cuxhaven
Zeitmessung, Anzeigentafel 
und Lautsprecheranlage:  
Christian Schlicht,  
Timmendorfer Strand
Platzteam:  Herbert Fastert 
(verantwortlich), Rolf Schröder, 
Hans Dieter Ortgies, Günter 
Stelling, Lothar Kuck, Klaus 
Föge, Horst Arp, Hermann Dös-
cher, Wingst; Alfred  Birkholz, 
Cadenberge
Platzpflege während des  
Turniers (Treckerfahrer):  
Mathias Meyer (verantwortlich), 
Matthes Föge, Bennett Föge, 
Lasse Föge, Sönke Offermann, 
Nico Buerke, Gunnar Bolowski, 
Clemens Hinck, Tjark Friemelt, 
Max Wisch, alle Wingst

Am Mikrofon: Norbert Niesing, 
Borken; Jens Wehrmann, 
Garbsen; Kerstin Schneider, 
Hamburg
Platzierungen:  
Bärbel Rutkowski, 
Levke Bolowski, Wingst
Verantwortlich für  
Parcoursaufbau und  
Hindernishilfsrichter:  
Freiwillige Feuerwehr Wingst
Bahnärzte: Dr. Lena Krieger, 
Dr. med. Christoph Liedtke
Bahntierarzt: Tierärztliche  
Praxis Altkehdingen, Wingst 
(( 04777-8086050)
Hufbeschlagschmied:  
Jan-Dirk von Bargen,  
Bülkau (( 0162-7108623), 
Bastian Tewes, Niedernstöcken 
(( 0152-21797397)
Betreuung der Ehrengäste:  
Renate Kamp, Jan Poppe, 
Wingst, Andreas Baumann,  
Otterndorf; Gerhard Joost, 
 Lothar Dekarski, Cuxhaven; 
Kerina Marin, Hamburg
Quartierbetreuung für Pferde 
(Stallzelt): Felix Friemelt  
(verantwortlich), Wingst;  
Manfred Dunkel, Oberndorf;  
Dirk Meyer, Osten; Moritz 
Leichter, Cadenberge, Fabian 
Schlichtmann, Hemmoor
Küchendienst und Helfer- 
bewirtung: Dagmar Meyn 
(verantwortlich), Johanna 
Meyn, Nicole und Lisa Wisch, 
Ursula Schumacher, Angelika 
Hagenah, Renate Neese, Jana 
Kethler, Claudia und Mareike 
Meyer, Regina Ahlf, Ingrid Föge, 
Katja Föge, Karin Kaczor, alle 
Wingst; Marion und Greta  
Mangels, Daniela Perschau,  
alle Hemmoor, 
Schreibservice: Mitglieder der 
angeschlossenen Reitvereine 
des URRFV (verantwortlich 
Jana Hagenah, Otterndorf)
Kommandos bei den Prüfungen: 
Mitglieder der angeschlossenen 
Reitvereine des URRFV  
Ordner + Startertafeln bei den 
Springprüfungen:  
Mitglieder der angeschlosse-
nen Reitvereine des  URRFV 
(verantwortlich Detlef Kamps, 
Cuxhaven)
Ordner + Startertafeln bei  
den Dressurprüfungen:  
Mitglieder der angeschlossenen 
Reitvereine des  URRFV  
(verantwortlich Willi  
Echternkamp, Hechthausen)
Ordner bei den Reitpferde- 
prüfungen: Wilfried  
Koppelmann und  
Heinrich Ehlers, Freiburg
Starterlisten: Elsbeth Poit, 
Osterbruch
Kassierer: Fußballförder- 
verein Wingst von 2009 e.V. / 
VFL Wingst von 1913 e. V.
Parkplatz / Ordnungsdienst: 
Freiwillige Feuerwehr Bülkau

Zum 118. Dobrock Turnier startet der Unterel-
besche Renn-, Reit- und Fahrverein ein neues 
Förderprojekt, das den Jugendreitsport in der 
Region stärken soll. Ziel ist es, junge Reiterin-

nen und Reiter an der Unterelbe zu unterstützen und 
ihnen bessere Möglichkeiten für ihre sportliche Ent-
wicklung zu bieten. 

Durch die Versteigerung des „Dobrocker Pferdes“ wird 
das Förderprojekt finanziert. Dabei handelt es sich um 
ein Holzpferd, das während der Fohlenauktion am Frei-
tag, 14. August, an den Höchstbietenden versteigert 
wird. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, für das 
Projekt zu spenden. Alle Einnahmen aus der Versteige-
rung des „Dobrocker Pferdes“ fließen in das Förderpro-
jekt. 

Mit den Mitteln sollen Maßnahmen unterstützt werden, 
die jungen Reitsportlerinnen und Reitsportlern zugute-
kommen. Dazu gehören beispielsweise die Förderung 
von Lehrgängen und Fortbildungsangeboten, Zuschüs-
se für die Teilnahme an Meisterschaften oder auch Un-
terstützung bei der Anschaffung von Ausrüstung. 

Verwaltet wird das Förderprojekt vom Unterelbeschen. 
Damit wird sichergestellt, dass die Spendengelder für 
die Förderung des Reitnachwuchses in der Region ein-
gesetzt werden. Mit dem Förderprojekt setzt der Verein 
ein Zeichen für die Zukunft des Reitsports an der Unter-
elbe. Jeder Beitrag – ob durch Gebot bei der Verstei-
gerung oder durch Spende – hilft, den Nachwuchs zu 
fördern und jungen Talenten beste Voraussetzungen 
zu schaffen.

Nachwuchs 
fördern 
NEUES FÖRDERPROJEKT STÄRKT  
JUGENDREITSPORT 
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Wir wünschen viel Spaß auf dem  
DOBROCK-TURNIER 2026

Weitere Infos zum Turnier unter
WWW.DOBROCK-TURNIER.DE 
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